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27. bis 29.06.2025 
Straßenparty
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Liebe Leserinnen und Leser!
M

anchmal erlebt man auch et-
was, das noch nie da war in 
der Bearbeitung von WIR in-

GELDERN.  

Diesmal direkt zu Beginn unserer 
Team-Arbeit für das Stadtmagazin. 
Redaktionsrunde im neuen Am-
biente von „Cafe Extrablatt“. Einer 
der Verleger findet den Kick in der 
Karte: „Brotlos-Burger“. Was al-
bern klingt (wie soll sowas funktio-
nieren?) wird getestet. Die Lösung: 
unten, statt Brot, Reibekuchen! Ja, 
gut, in der Speisekarte heißt es „Kar-
toffelrösti“. Trotzdem nah dran an 
meiner Lieblingsspeise aus Schwie-
germutters Pfanne. Oben auf dem 
Burger, der seinen Namen wirklich 
verdient, statt Brot: Spiegelei. Mei-
ne Mini-Restaurantkritik: Lecker!  

Aber keine Sorge – WIR inGEL-
DERN wird auch die hervorragen-
de Gelderner Küche im „Ratskeller“ 
und anderswo nicht vergessen. 

Unser Problem löst der Gaumen-
schmaus aber nicht. Wie bekommt 
man große Volksfeste, wie die Gel-
derner Pfingstkirmes, die Straßen-
party oder auch das Straßen-
kunstfestival (für Nostalgiker: die 
Straßenmaler) und dazu noch den 
aufstrebenden Premierenhit des 
letzten Jahres, die „Gelderner-

SommerTour“, bei der die Menschen 
mit der Fiets von Ort zu Ort mit-
reisten, in ein einziges Heft hi-
nein? Nicht einfacher wird die Auf-
gabe, wenn wir auch noch das 
„Stadtradeln“, die „Oper im Es-
pressoformat“ am Bahnhof, das 
neue Theaterprogramm für Geldern, 
das 100-jährige der Schule in Lül-
lingen, Vogelschießen, Pfarrfest, 
die Kirmes auf der Boeckelt inklu-
sive des Besuchs des überragenden 
Wilfried Schmickler und dazu un-
glaubliche sechs Jahreshauptver-
sammlungen unserer Feuerwehr-
Löschzüge unterbringen wollen? 

So ist das eben, wenn man ver-
sucht, in einer Stadt wie Geldern 
„mal eben“ darüber zu informieren, 
was in drei Monaten geschieht. 
Dabei sollen die Infos über große 
Projekte und andere News nicht ver-
schwiegen werden. 

Zudem bleibt es uns wichtig, auch 
die vielen etwas leiseren und viel-
leicht gerade deshalb sehr belieb-
ten Veranstaltungen, wie Lesungen, 
Kleinkunst im Gartencafé oder im 
Refektorium, die Filmzeit und vie-
les mehr nicht zu vernachlässigen. 

Ich versichere Ihnen: Unser Team 
hat alles gegeben. Aber 32 Seiten 
sind nun mal endlich.  

Was schlussfolgerten WIR in unserer geselligen Runde? 

Ganz schön was los bei uns im schönen Geldern! 

Das Team von WIR inGELDERN wünscht Ihnen viel  
(Vor-)Freude bei der Lektüre Ihres Stadtmagazins.  

Nehmen Sie sich bitte die Zeit – machen Sie was draus!  

 

Ihr 

 

 

Herbert van Stephoudt 

Geldern – lebenswert sommeraktiv!

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de

Unsere Neuentdeckung  
in Südfrankreich -  
Vignoble Nicolas Therez 
BIO Weine & Cremant’s aus Limoux 

Unbedingt Probieren! 
47608 Geldern | Mühlenweg 7c |   
02831 924490 | www.le-wing.de

Hofft darauf, dass wieder viele mitmachen beim „Stadtradeln“: Wolfgang 
Christian steuerte im vergangenen Jahr 1.755,3 Kilometer zum Teamer-
gebnis der „Kilometerfresser“ bei. Foto: hvs
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70 Jahre: Landjugend feiert Jubiläum 

 

Beste Laune zum Jubiläum: Die Katholische Landjugendbewegung freut 
sich auf viele Gäste in Lüllingen – de Klus. Foto: Marco Gawellek 

Allen Grund zum fröhlichen Feiern hat die Katholische Land-
jugendbewegung (KLJB) mit der Ortsgruppe Geldern. An-
lässlich ihres 70- jährigen Bestehens, veranstaltet die KLJB 
Geldern am Sonntag, 6. Juli, ab 11 Uhr auf der Festwiese hin-
ter dem Gasthof Luyven in Lüllingen einen Familientag. Alle 
Interessierten sind sehr herzlich eingeladen, gemeinsam 
mit ehemaligen und aktiven Mitgliedern, Familien und Freun-
den das Jubiläum zu feiern. Für Verpflegung sowie Kin-
derbelustigung ist gesorgt. hvs

Neuer Termin am 3. Juni: Stadt Geldern und  
die Verbraucherzentrale NRW bieten kostenlose 
Energieberatung an 

 

In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale NRW bie-
tet die Stadt Geldern schon seit vielen Jahren kostenlo-
se (telefonische) Energieberatungstermine an. Wie die Stadt 
Geldern mitteilt, finden die nächsten telefonischen Bera-
tungstermine am Dienstag, 3. Juni, statt.  

„Die Bürgerinnen und Bürger bekommen die Gelegenheit, 
Fragen zu vielseitigen Themenfeldern wie Energiesparen, 
Wärmedämmung oder moderner Heiztechnik zu stellen“, 
erklärt Doris Schreurs aus dem Bereich Umwelt, Klima und 
Mobilität der Stadt Geldern. „Auch über erneuerbare 
Energien und Fördermöglichkeiten können sich die Bür-
gerinnen und Bürger mit der Verbraucherzentrale aus-
tauschen.“ 

Wichtig: Wer sich für einen Beratungstermin interessiert, 
muss vorher einen Termin vereinbaren. Die Termine ver-
mittelt Doris Schreurs, sie ist im Rathaus vormittags er-
reichbar unter Telefon 02831 398308 oder per E-Mail un-
ter energieberatung@geldern.de oder unter 
doris.schreurs@geldern.de.  

Die telefonische Beratung ist dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kos-
tenfrei und dauert circa 45 Minuten. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, an kostenlosen Online-Vorträgen und –Seminaren 
der Verbraucherzentrale teilzunehmen (weitere Infos 
unter www.verbraucherzentrale.nrw/e-seminare).at

Erfrischende Tradition: Chor 1847 besuchte  
„Haus Golten“ - Auftritt auch am Samstag  
auf der Straßenparty 

 

Jubiläumskonzert mit viel Herz: Der Chor 1847 erfreute am Maifeiertag 
die Bewohnerinnen und Bewohner von „Haus Golten“. Foto: Chor 

Große Freude verbreitete der Chor 1847 Geldern in „Haus 
Golten“. Bereits zum 75. Mal besuchten die Sängerinnen 
und Sänger das unmittelbar an der Niers gelegene Alten-
heim am 1. Mai. Unter der Leitung von Theo Büren fand ein 
kleines Konzert statt, das Bewohner und Mitarbeiter zum 
Mitsingen einlud. Irmgard Groterhorst: „Wir haben Lie-
derhefte mit bekannten Volks- und Frühlingsliedern ver-
teilt. Dazu begleitete uns Hubertus Janssen mit der Gitarre 
und die Menschen sangen begeistert mit.“ 

Das Küchenteam von Haus Golten sorgte schließlich da-
für, dass sich die Chormitglieder mit verschiedenen Sup-
pen aus der hauseigenen Küche stärken konnten. Die sich 
anschließende Radtour endete auf dem „Reubaho“ (Reum-
mens Bauernhof) in Vernum. Dort wurden die „Fietser“ mit 
Kaffee, Stuten und kühlen Getränken in Empfang genom-
men und verbrachte noch einige schöne Stunden in fröh-
licher Stimmung. 

„Gefreut haben wir uns auch für die neuen Chormitglieder. 
Sie nutzten den Tag, um ihre Mitsänger kennen zu lernen“, 
so Irmgard Groterhorst, die zudem ankündigte, dass der 
Chor 1847 intensiv für sein nächstes Ziel probt: Den Auf-
tritt am Samstag, 28. Juni, auf der Straßenparty. Ab 17 Uhr 
beginnt der Chor mit seinem Konzert am Markt. hvs

Große Feier am 24. August:   
100 Jahre Alte Schule Lüllingen      

Foto: Lambert 
Die Alte Schule Lüllingen am Rochusweg wird 100 Jahre alt 
– ein Jubiläum, das der eigens zur Erhaltung des histori-
schen Gebäudes gegründete Förderverein mit einer gro-
ßen Feier würdigt:   Am Sonntag, 24. August, lädt der För-
derverein zur Jubiläumsfeier ein. Ab 13:30 Uhr sind ehe-
malige Schüler und Lehrkräfte inklusive Begleitperson zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Eine Ausstellung weckt Er-
innerungen und lädt zum Austausch ein. „Der offizielle Fest-
akt folgt anschließend ab 14:30 Uhr“, informiert Paul Lam-
bert vom Förderverein. „Ab 16:30 Uhr feiert ganz Lüllingen 
mit Musik, kulinarischen Genüssen und guter Laune – und 
abends gibt es noch eine besondere Überraschung.“ 

Die Lüllinger wollen mit der Jubiläumsfeier nicht nur an 
100 Jahre Geschichte erinnern, sondern auch jene Gene-
rationen ehren, die den Bau und Erhalt dieses besonderen 
Ortes möglich gemacht haben. Die denkmalgeschützte Schu-
le wurde 1925 errichtet und war bis 1970 als Katholische 
Volksschule Lüllingen der zentrale Ort der Bildung im Dorf.at

Sparkasse Krefeld unterstützt  
das neue Team vom GW Vernum 

 
Der GW Vernum hat ein neues Team für Übergewichtige Fuß-
baller und Fußballerinnen ins Leben gerufen.  Was anfangs 
wie eine „Schnapsidee“ klang, entwickelte sich in den letz-
ten Wochen kontinuierlich und bedeutet für die Grün-Wei-
ßen nun, dass ab April erstmals ein Team für Übergewichtige 
in der ÜFL (1. Übergewichtigen Fußball Liga NRW) am Spiel-
betrieb teilnimmt. 

Die Mannschaft ist somit das erste Team aus dem gesamten 
Fußballkreis Kleve / Geldern, das nun offiziell am Spielbetrieb 
der vor zwei Jahren geschaffenen ÜFL startet. Spielbe-
rechtigt im ÜF-Bereich sind ausschließlich Aktive mit ei-
nem BMI von mindestens 31, zudem starten gemischte 
Teams in der 18 Vereine umfassenden NRW-Liga. Dank der 
großzügigen finanziellen Unterstützung aus dem PS Zwe-
ckertrag der Sparkasse Krefeld, realisierte man kurzerhand 
die Einkleidung / Sportausrüstung des neuen Teams. Das 
Foto zeigt die Übergabe der neuen Spielkleidung durch den 
Geschäftsstellenleiter Andreas Gansen (Sparkasse Krefeld) 
an den Vorstand des GW Vernum, vertreten durch Prof. Dr. 
Reinhard Winkler (1. Vorsitzender) und Klaus Giesen (Ab-
teilungsleiter Fußball). 

Messdiener auf Tour 

Mit 25 Messdienerinnen und Messdienern aus Hartefeld und 
Vernum ging es auf große Tour. Wie Gabi Clancett der Re-
daktion mitteilt, reiste man in das Landschulheim nach Not-
tuln. Neben gemeinsamen Unternehmungen in Münster und 
Besuchen im Schwimmbad, blieb noch reichlich Zeit für ei-
gene Aktivitäten vor Ort. Gabi Clancett: „Wir hatten nicht 
nur viel Spaß, wenn wir unterwegs waren, sondern haben 
auch zusammen gekocht und gegessen. “ Möglich werden 
solche Reisen nicht zuletzt durch Spenden. Für die Ein-
nahmen, die bei der traditionellen Haussammlung im April 
erzielt wurden, bedanken sich die Messdienerinnen und 
Messdiener bei allen Spendern aus Hartefeld, Vernum und 
Poelyck für die freundliche Unterstützung. 
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Kinder der St. Lucia KiTa freuen sich über neues 
Material für die Turnhalle 
Die Mädchen und Jungen der Katholischen Tageseinrich-
tung für Kinder St. Lucia freuen sich über ihre neu gestaltete 
Turnhalle. Die Volksbank an der Niers unterstützte im Rah-
men des 60-jährigen Jubiläums der Einrichtung bei der An-
schaffung von Fallschutzmatten. 

Die in die Jahre gekommene Turnhalle der Walbecker St. 
Lucia KiTa erfüllte nicht mehr die Anforderungen moder-
ner, bewegungsfördernder Pädagogik. Um dieser Proble-
matik zu begegnen, wurde die Turnhalle der Einrichtung 
zu einem multifunktionalen Lern- und Bewegungsraum um-
gebaut, der Kinder nicht nur körperlich, sondern auch emo-
tional und sozial stärkt.  Volksbank-Geschäftsstellenleiter 
Björn Pusnik freute sich, den Kindern die neuen Matten zu 
präsentieren, auf denen auch schon direkt ordentlich ge-
turnt wurde. 

 

Die Kinder der St. Lucia Kindertageseinrichtung mit (v.l.n.r.) Volksbank-
Geschäftsstellenleiter Björn Pusnik, Leitung Gerda Aben, 1. Vorsitzender 
des Fördervereins Andreas Well. Foto: Gerhard Seybert

Am Samstag, 21. Juni, in Hartefeld und Vernum: 
Altmetall entsorgen für den „guten Zweck“ 

 

Engagieren sich – gemeinsam mit vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern – für die Durchführung der Altmetallsammlung für Hartefeld und 
Vernum am 21. Juni: (von links) Angela und Julia Görtz, Günter Wochnik 
und Pastor Peter Hennesen. Foto: Michael Görtz  

Auf die jährliche Altmetallsammlung am Samstag, 21. Juni, 
weist der Gemeinderat Hartefeld-Vernum der katholischen 
Kirchengemeinde St. Maria Magdalena hin. Neben der Mög-
lichkeit, das Altmetall von 8 Uhr bis 12 Uhr direkt zur Sam-
melstelle am Hartefelder Marktplatz zu bringen, bieten eh-
renamtliche Helfer auch einen Abholservice für größere 
Mengen oder schwere Gegenstände an. Willi Maas vom Ge-
meinderat: „Uns stehen dafür landwirtschaftliche Fahrzeuge 
zur Verfügung. Wer sein Altmetall abholen lassen möch-
te, meldet sich bitte unter Telefon 02831 5548 oder 
schickt eine Mail an info@bauernhof-maas.de ." Die 
Sammlung am Hartefelder Marktplatz wird nach wie vor 
von Pfarrer Peter Hennesen persönlich betreut. Der Erlös 
der Sammlung wird für kirchliche und soziale Zwecke in 
Hartefeld und Vernum verwendet. hvs

Frisches Trinkwasser auch für die Kleinsten: 
Stadtwerke Geldern spenden 100 Trinkflaschen  
an Kindergarten 

 

Stadtwerke-Geschäftsführerin Jennifer Strücker (links) freut sich 
gemeinsam mit Kindern, Erzieherinnen und Vertreterinnen des Förder-
vereins über die neuen Trinkflaschen. Foto: Gerhard Seybert 

Über eine besondere Unterstützung durften sich die Kin-
der der katholischen Kindertagesstätte St. Adelheid freu-
en: Die Stadtwerke sponserten für alle drei Gruppen der 
Einrichtung insgesamt 100 nachhaltige Trinkflaschen. 

Stadtwerke-Geschäftsführerin Jennifer Strücker über-
reichte die neuen Flaschen an einige Kindergartenkinder, 
die zur Abholung mit Erzieherinnen und Mitgliedern des 
Fördervereins extra einen Bollerwagen-Spaziergang zum 
Stadtwerke-Gebäude am Markt gemacht hatten. 

Hier konnten die Kinder die Flaschen direkt am öffentlichen 
Trinkwasserbrunnen der Stadtwerke ausprobieren, was für 
viel Spaß und leuchtende Augen sorgte. 

„Wir freuen uns, mit den neuen Flaschen die wichtige Ar-
beit der Einrichtung unterstützen zu können - schon im 
Kleinkindalter wird der Grundstein für ein gesundes Trink-
verhalten gelegt“ sagte Jennifer Strücker. 

Die in Österreich nachhaltig produzierten Flaschen kamen 
nicht nur gut an, sondern auch direkt zum Einsatz: Der St. 
Adelheid Kindergarten führte in der ersten Aprilwoche ein 
Zirkusprojekt durch. Um während der Proben immer aus-
reichend Trinkwasser griffbereit zu haben, erhielt jedes Kind 
eine eigene Flasche. Der Förderverein ließ diese vor der 
Verteilung extra noch mit Namen individualisieren, damit 
es unter den Kindern nicht zu Verwechselungen kommt. 

Gelderner Schach-Stadtmeisterschaften eröffnet 
Ungewöhnlich früh im Jahr sind Anfang April die Offenen 
Gelderner Schach-Stadtmeisterschaften 2025 gestartet. In 
den nächsten Wochen spielen knapp 40 Teilnehmende um 
den begehrten Wanderpokal sowie das Preisgeld. Unterstützt 
wird das Turnier der Schachabteilung des TTC Blau-Weiß 
Geldern-Veert e.V. in den Lindenstuben von der Volksbank 
an der Niers und den Stadtwerken Geldern. 

Aus organisatorischen Gründen findet das Turnier in die-
sem Jahr früher statt als gewohnt – nichtsdestotrotz konn-
ten die Organisatoren wieder etwa 40 Schachspielerinnen 
und -spieler aus der Region für den Wettbewerb begeistern, 
darunter auch den ehemaligen Stadtmeister und Regio-
nalligaspieler Jochen Esser (Turm Kamp-Lintfort) sowie den 
Vizemeister aus dem Vorjahr Klaus Gutsche (Schachclub 
Geldern). Sieben Runden im Schweizer System folgen nun 
bis zum 24. Juni und danach wird bekannt sein, wer auf den 
64 Feldern sowohl Strategie als auch Taktik, Nerven und 
Gegner im Griff hatte und sich Gelderner Stadtmeister 2025 
nennen darf.  

 

Die Organisatoren Dierk Ferlemann (vordere Reihe, 2. v.l.) und Eugen 
Brück  (vordere Reihe, 2. v. r.) mit Volksbank-Vertreterin Tina Ganster 
(vordere Reihe links) und die Teilnehmenden der Offenen Schach-Stadt-
meisterschaften 2025. Foto: Gerhard Seybert

Jens Kasper ist neuer Leiter des Geldener Parkbads 

 

Seit 28 Jahren arbeitet er schon im Gelderner Parkbad, nun 
wird er der neue Leiter: Jens Kasper hat die Leitung des Gel-
derner Schwimmbads zum 1. Mai übernommen und bringt 
dank seiner langjährigen Arbeit im Parkbad viel Erfahrung 
und ein gutes Gespür für die Aufgaben mit.   

 „Mein Ziel ist es, das Parkbad in die Zukunft zu führen und 
die Modernisierung aktiv mitzugestalten“, so Kasper. In den 
kommenden Jahren soll das Gelderner Schwimmbad be-
kanntlich umfassend saniert werden.  

Auch Helmut Holla, Leiter des Bereichs Schule und Sport so-
wie des Bäderbetriebs der Stadt Geldern, freut sich, dass das 
Parkbad mit Jens Kasper eine qualifizierte neue Leitung be-
kommen hat. „Wir haben mit ihm einen Mitarbeiter gefun-
den, der nicht nur fachlich sehr erfahren ist“, so Holla. „Son-
dern er ist auch jemand , der das Parkbad bestens kennt und 
bei den Gästen für Kontinuität und zuverlässigen Service 
stehen wird.“ dg

„Hätten Sie’s gewusst?“ Die Ideen- u. Mitmachwerkstatt 
und die Academy-Fahrschule Schramm laden am 16.6.2025 
ab 10 Uhr herzlich ein. Spannendes zum Thema Stra-
ßenverkehr wird erklärt. Jeder ist in den Räumen der Aca-
demy, Glockengasse 22, herzlich willkommen.  

Kontakt:  02831 9745277   

Foto: Stadt Geldern/Gossens
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„Elemente in Gottes Schöpfung“ 
Pfarrfest in Hartefeld 

 

Gute Adresse für kreative Spiele: Der Stand der Hartefelder Pfadfinder 
Foto: Michael Görtz 

Zum gemeinsamen Pfarrfest rund um die Sankt Antonius-
Kirche am Sonntag, 29. Juni, lädt der Gemeinderat Harte-
feld-Vernum der katholischen Kirchengemeinde Sankt Ma-
ria Magdalena ein. Nach dem Familiengottesdienst, der um 
10.30 Uhr beginnt, wird das Pfarrfest durch ein Konzert auf 
dem „Alten Schulhof“ eröffnet. „Wir möchten wieder einen 
Tag für die Familien gestalten. In diesem Jahr steht unser 
Pfarrfest unter dem Motto ‚Elemente in Gottes Schöpfung‘. 
Eine Besonderheit stellt das Umwelttheater ‚Kleine Elfe in 
großer Gefahr‘ dar, zu dem alle Kinder und Interessierten 
herzlich um 13.30 Uhr ins Jugendheim eingeladen sind“, teilt 
der Vorsitzende des Gemeinderats, Willi Maas, mit, der sich 
bei allen unterstützenden Gruppen und Vereinen be-
dankt. Auf dem Festplatz selbst gibt es Spiel- und Spaß-
möglichkeiten für nahezu alle Altersgruppen. Der Erlös des 
Festes wird erneut der Jugendarbeit sowie kirchlichen Zwe-
cken zur Verfügung gestellt. hvs

Der neue Pavillon am Veerter Markt 
wird am 21. Juni eingeweiht 

Da sind sich die Veerter wohl schnell einig: Der vom Hei-
mat- und Verschönerungsverein am Veerter Marktplatz er-
richtete neue Pavillon ist eine echte Bereicherung für das 
Dorfbild. Er steht künftig allen Veertern sowie den Verei-
nen für Veranstaltungen zur Verfügung. Die Einwei-
hungsfeier soll am Kirmessamstag, 21. Juni, stattfinden. Alle 
Veerter Bürger und Vereine sind herzlich eingeladen. Um 
16 Uhr treffen sich die Vereine auf dem Schulhof der Mar-
tinischule. Nach einem kurzen Umzug zum Marktplatz fin-
det gegen 16.30 Uhr die offizielle Einweihung im Rahmen 
der Kirmeseröffnung statt.“ 

 

Errichtet wurde der neue Pavillon überwiegend in Eigen-
leistung vom Heimatverein. „Vor allem von der sogenannten 
,Schuffeltruppe´, berichtet Spolders. „Insgesamt wurden 
neben den üblichen Arbeiten im Dorf fast 300 Ehren-
amtsstunden geleistet.“  

Bedanken möchte sich der Verein aber auch für die (fi-
nanzielle) Hilfe von Sponsoren sowie für die externe Un-
terstützung. Die Holzarbeiten führte etwa die Firma „de 
Boer“ aus, die Dacharbeiten die Firma „Bedachungen Gra-
vendyck“.  

Die Stadt Geldern hat zudem einen Zuschuss in Höhe von 
50 Prozent der Materialkosten übernommen. „Der Rest ist 
aus Sponsorengeldern und einem Anteil des Heimatver-
eins finanziert worden“, merkt Spolders an. „Die Stadt-
verwaltung hat uns zudem während der Vorbereitungen 
und auch bei der Bauphase toll unterstützt.“ at

Der Adelheid Kindergarten mit grandioser Zirkusgala - Unterstützung durch „de kölsche Tön“  
Da der St. Adelheid Kindergarten an der Jahnstraße um-
gebaut wurde, fand er für einige Zeit ein neues Zuhause 
in Containern  am Brühl. Bevor es Ende April wieder zurück 
zur Jahnstraße ging, wollte man sich mit einer großen Zir-
kusgala  vom Brühl verabschieden. Mit Hilfe von Sponso-
ren, wie der Sparkasse Krefeld, wurden die erforderlichen 
Mittel zusammengetragen. Mit einem Weihnachtsbasar ver-
suchte man zudem im letzten Dezember den noch fehlenden 
Restbetrag zu erwirtschaften. Durch Zufall erfuhren die Stim-
mungssänger von „de kölsche Tön“ aus Geldern davon  und 
beteiligten sich mit einer Spende in Höhe von 500 Euro.  Die 
kleinen Artisten probten eine ganz Woche intensiv mit Pro-
fis des Zirkus Liaison und stellten ein großartiges Programm 
auf die Beine. Seiltänzer, Jongleure, Clowns, Tierdressu-
ren mit Hunden und Katzen und sogar eine mehr als 3 Me-
ter lange Königspython waren im großen Zirkuszelt zu er-
leben und rissen das Publikum zu Begeisterungsstürmen 
hin. Die Sänger der kölschen Tön waren zur Premiere ein-

geladen und empfingen die mehr als 60 aktiven Kinder-
gartenkinder mit großem Applaus auf dem Weg in die Ma-
nege, wo sie von der Leiterin, Birgit Kirchner und ihrem 
Team, in Empfang genommen wurden.   

  

De kölsche Tön applaudierten den hochmotivierten jungen Artisten auf 
dem Weg in die Zirkusarena. Vlnr. Jochen Lichte, Rolf Aal, Theo Schreurs, 
Gerd Lange, Jakob Willems und Hans Kubon Foto. Birgit Kirchner 

Am 27. Juli am „Alten Pfarrhaus“ 
Vogelschießen in Hartefeld 

 
Neu aufgestellt hat sich der Vorstand der St. Antonius Schützenbruder-
schaft Hartefeld. Der Verein bereitet sich nun auf sein Vogelschießen am 
„Alten Pfarrhaus“ vor. Foto: Dorfschmiede 

Endlich wieder Schützenfest in Hartefeld. Nach zwei Kir-
mesfeiern in Vernum zieht die Vereinsgemeinschaft am ers-
ten September-Wochenende wieder mit dem Festzelt auf 
den Hartefelder Marktplatz. Alles was in Gelderns östlichster 
Ortschaft dazu noch fehlt ist eine Königin oder ein König. 
Den ermittelt die St. Antonius Schützenbruderschaft beim 
Vogelschießen am Sonntag, 27. Juli, ab 14 Uhr auf der Fest-
wiese am „Alten Pfarrhaus“. Brudermeister Peter Bauer: 
„Zu diesem sportlich-fröhlichen Wettbewerb, der erneut 
mit der Armbrust ausgetragen wird, laden wir alle inte-
ressierten Besucher herzlich ein.“ 

Für die Kirmes, die die Schützen gemeinsam mit dem Spiel-
mannszug „Blau-Weiß“ ausrichten, hat sich der Vereins-
vorstand neu aufgestellt. Wie Schriftführerin Sarah Frie-
se mitteilt, bedankte sich der Verein herzlich bei seinem 
langjährigen Kommandeur Ludwig Leurs und dessen Ad-
jutanten Stephan Vogt. Zum neuen Kommandeur wählten 
die Mitglieder Dominik Bruns. Als Adjutant steht ihm Da-
niel Staschok zur Seite. hvs

„WIR“ gratulieren herzlich: Herbert van  
Stephoudt wird Hartefelder Festkettenträger 

 

Willi Laumann (hinten links, Hartefelder Vereinsgemeinschaft) und Nor-
bert Clancett (r., Blau-Weiß Hartefeld) gehörten zu den Ersten, die Her-
bert und Sabine van Stephoudt (Mitte), Susanne und Hans Glock (links) 
sowie Robert und Gabi Schmaelen (rechts) gratulierten. Foto: Prümen 

Wenn man als Autor das Glück hat, nicht nur über ein schö-
nes Thema, sondern auch über einen Kollegen und Freund 
schreiben zu dürfen, dann macht das Verfassen des Tex-
tes gleich doppelt Freude.  

„WIR inGeldern“ - darf an dieser Stelle ganz herzlich un-
serem Redaktionsmitglied Herbert van Stephoudt gratu-
lieren, der im September als neuer Hartefelder Festket-
tenträger geehrt wird. Beim Frühlingsfest von Blau-Weiß 
Hartefeld, der in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestehen fei-
ert und deshalb den neuen Festkettenträger für Hartefeld, 
Vernum und Poelyck für 2025 stellen darf, wurde die Aus-
zeichnung feierlich bekanntgegeben.  

Mit Herbert van Stephoudt erhält nicht nur ein Ur-Harte-
felder die Festkette, sondern vor allem ein Herzblut-Eh-
renamtler, der das Hartefelder Vereinsleben sowie die Auf-
rechterhaltung und Stärkung der Hartefelder Dorfge-
meinschaft lebt wie kaum ein anderer. Besonders ausge-
prägt ist natürlich die (musikalische & karnevalistische) Lei-
denschaft für „seinen“ Verein Blau-Weiß, dem er mittler-
weile schon seit fast 60 Jahre angehört.  

„Wir“ finden: Es ist eine ausgezeichnete Wahl. Herbert, du 
hast es dir mehr als verdient und wir freuen uns mit dir 
auf die offizielle Festkettenübergabe am 5. September! Ihm 
zur Seite stehen werden als Adjutanten Robert Schmae-
len und Hans Glock. 
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Vereine, Ehrenamtliche, KKA und Kommunen:  
80 Kubikmeter Müll im Kreisgebiet gesammelt  
Er ist schon gute Tradition: Der Frühjahrsputz im Kreis Kle-
ve. Koordiniert durch die Abfallberatung der Kreis Kleve 
Abfallwirtschaftsgesellschaft (KKA) nehmen jedes Jahr im 
Frühjahr zahlreiche Organisationen, Vereine, Institutionen 
und Schulen mit vielen hundert Aktiven daran teil. Wie die 
KKA meldet, beteiligten sich diesmal rund 1500 Menschen 
aus 25 Vereinen und 24 Schulklassen an der Müllsam-
melaktion. Und zwar erfolgreich: Rund 80 Kubikmeter Müll 
sammelten sie . Die Bauhöfe der Kommunen holten den Müll 
von zuvor vereinbarten Sammelpunkten ab. 

 

Unser Foto zeigt eine Aktion in Vernum. Hier rückten Ehrenamtliche des 
Heimatvereins am „Dreieck bei Kröll“, einem beliebten Pausentreff vie-
ler Radtouristen, auch dem Unkraut zu Leibe.  Foto: Heimatverein 

Neben Zigarettenkippen, Glas, Dosen, Plastik und Papier ge-
hörten in diesem Jahr auch besondere Funde wie Lach-
gaskartuschen, ein komplettes Kochfeld und Möbelteile zur 
„Strecke“ der Sammler.  

„Wir freuen uns sehr, dass wir Jahr für Jahr so viele Men-
schen zum Mitmachen begeistern können“, sagt KKA-Mit-
arbeiterin Gertrud Kannenberg, die die Aktion koordiniert. 
Das „Littering“, wie das achtlose Entsorgen von Müll im Stra-
ßen- und Naturraum genannt wird, sei seit Jahren ein gro-
ßes Problem, dem man mit dem Frühjahrputz entgegen-
wirken wolle.  

Die einzelnen Ergebnisse der Müllsammelaktionen gibt’s 
im Netz (kkagmbh.de/fruehjahrsputz). Zum nächsten Ak-
tionstag laden die KKA und die Kommunen ein am Sams-
tag, 21. März 2026. Infos auch unter Telefon 02825 9034-
22 oder per Mailanfrage an kannenberg@kkagmbh.de.hvs

„Ich sehe was, was du nicht siehst“ –  
Erfolgreiches Kunstprojekt in der Kita Arche Noah 

 

Im Anschluss an die Ausstellung erwartete die Gäste und Kinder noch ein 
buntes Rahmenprogramm mit einem Ballonkünstler, Livemusik und kuli-
narischer Begleitung. Die Kunstwerke konnten vor Ort käuflich erworben 
werden – der Erlös fließt in den Förderverein der KiTa und kommt somit 
direkt den Kindern zugute.  Foto: Terhorst 

Mit großer Vorfreude wurde Anfang Mai die Kunstaus-
stellung der Evangelischen Kita Arche Noah eröffnet. Un-
ter dem Titel „Ich sehe was, was du nicht siehst“ präsen-
tierten die Kita-Kinder vor vielen Gästen ihre Werke, die un-
ter anderem in einer fünfmonatigen Zusammenarbeit mit 
der Gelderner Künstlerin Nanni Wagner entstanden sind 
– gefördert im Rahmen des Projekts „KunstKiTa“ durch das 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft NRW. 

Inge Ruhs, Vorsitzende des Kunstvereins Gelderland, er-
öffnete die Vernissage und betonte: „Es ging unter ande-
rem um respektvollen Umgang, Ermutigung zur eigenen 
Fantasie ohne Bewertung, Freiheit und Mut, eigene Gren-
zen zu überschreiten – das war das Entscheidende bei all 
diesem Tun.“ 

In ihrer Rede hob sie hervor, dass Kunst in diesem Projekt 
nicht als Selbstzweck, sondern als wertvolle Erfahrung für 
Kinder, Familien und Gemeinschaft erlebt wurde. „So be-
kommt Kunst einen Wert an sich, indem wir vielleicht in ei-
nem Bild sehen, was andere nicht sehen, und es dadurch 
zu unserem eigenen Erlebnis wird.“ 

Auch KiTa-Leiterin Silke Mogritz-Streppel zeigte sich be-
wegt vom Ergebnis der langen Projektzeit: „Wir haben ge-
merkt, dass in jedem der Kinder ein kleiner Künstler steckt“, 
sagte sie. Als Fazit formulierte sie treffend: „Der Spirit ist 
reingeschwappt in unsere Kita!“ at 

Stabwechsel im Salon Ingenillem in Veert 

 

Zum 1. Mai übergab Friseurmeisterin Karin Ingenillem ih-
ren Salon auf der Schulstraße 4 in Veert an ihre langjäh-
rige Mitarbeiterin Sabrina Heinrich. Nach 51 Berufsjahren 
möchte Frau Ingenillem kürzer treten - und ist nur zeitweise 
im Salon tätig. 

WIR inGELDERN gratuliert herzlich und wünscht dem Sa-
lon weiterhin viel Erfolg. 

Ein Tag voller Abenteuer für Kinder 
der Kita Am Rodenbusch  

Einen besonderen Tag erlebten vor wenigen Tagen die Kin-
der der grünen Gruppe des städtischen Bewegungskin-
dergartens „Kita am Rodenbusch“. Gut gelaunt und voller 
Energie starteten sie morgens von der Kita aus zu einem 
erlebnisreichen (Wald-)Ausflug – mit spannenden Zwi-
schenstopps inbegriffen.  

Von der Kita aus ging es zunächst zum Gelderner Rathaus: 
Auf der Wiese im Rathauspark hatten die Erzieherinnen ein 
gemeinsames Frühstückspicknick unter freiem Himmel ge-
plant. „Frisch gestärkt führte uns die nächste Station zum 
neuen Kolpingspielplatz im Barbara-Gebiet“, berichtet Er-
zieherin Michaela Willems-List. „Doch das war noch nicht 
das Ende unseres Trips“, führt sie fort.  

Der Weg führte die Kita-Gruppe im Anschluss noch in den 
nahegelegenen Wald am Grünen Weg. Mit großer Ausdauer 
legten die Kinder viele Kilometer zurück, entdeckten die 
Natur und sammelten dabei wertvolle Erfahrungen.  at

Seniorenbeirat bittet um Prüfung der Ticketpreise: 
Fahrt im Stadtbus soll günstig bleiben 

 

Pascal Wiemers, AOK Kleve (hinten, rechts), informierte zu Inhalten der 
Elektronischen Patientenakte. Foto: hvs 

In einer sehr gut besuchten öffentlichen Sitzung im Gel-
derner Bürgerforum kam Gelderns Seniorenbeirat dem 
Wunsch vieler Bürger nach, über die Funktion und den Stand 
der Einführung der „Elektronischen Patientenakte“ (EPA) 
zu informieren. Willi Theis, Vorsitzender des Senioren-
beirates: „Wir bedanken uns ausdrücklich bei Pascal Wie-
mers von der AOK Kleve, dem es in seinem informativen 
Vortrag gelang, Vorbehalte gegen die EPA zu entkräften.“ 
Eine lebhafte Diskussion entbrannte zu den deutlich er-
höhten Kosten für die Tickets des Stadtbusses „de Gel-
dersche“, der unter anderem die Ortschaft Veert und das 
Barbaraviertel mit der Innenstadt Gelderns verbindet. Deut-
lich verstimmt zeigte sich – neben einigen Beiratsmitgliedern 
- auch Besucher Hermann Hengstermann. Er vertrat die Auf-
fassung, die Anwendung der neuen VRR-Tarifstruktur 
auf einen Bus, der nur der innerstädtischen Erschließung 
dient und dazu gern von Senioren genutzt wird, um bei-
spielsweise das Krankenhaus zu erreichen, käme einer Be-
nachteiligung von Senioren gleich. Der Seniorenbeirat will 
zu diesem Thema den Kontakt zur Stadt Geldern nutzen 
und kündigte an, sich weiterhin mit der Angelegenheit zu 
beschäftigen. hvs

Team Stadtwerke mit viel Spaß am Citylauf 

 

Das Team der Stadtwerke Geldern war mit neuen Kolle-
ginnen und Kollegen beim Citylauf dabei. Drei Kollegen wa-
ren so flott unterwegs, dass sie für die Stadtwerke sogar 
den zweiten Platz in der Teamwertung einfuhren. „Es war 
ein tolles, gemeinsames Erlebnis und das Event eine su-
per Bereicherung für Geldern, wir sind im kommenden Jahr 
mit Sicherheit wieder dabei!“ sagten die Läuferinnen und 
Läufer der Stadwerke unisono.
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Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Caritasverband Geldern-Kevelaer 
eröffnet neue inklusive Kindertages-
stätte „Heidezwerge“ in Lüllingen  

B
ei strahlendem Sonnen-
schein feierte der Caritas-
verband Geldern-Kevelaer 

die feierliche Eröffnung der neu-
en inklusiven Kindertagesstätte 
„Heidezwerge“ in Lüllingen. Zahl-
reiche Gäste aus Politik und Ver-
waltung, Vertreter der Kirche, 
Planer und Handwerker, Mitglie-

der der Dorfgemeinschaft sowie 
viele Eltern und Kinder nahmen an 
der Feierstunde teil.  

Begrüßt wurden die Anwesen-
den von den beiden Caritasvor-
ständen Karl Döring und Stephan 
von Salm-Hoogstraeten. „In den 
vergangenen Monaten haben vie-
le Menschen mit großem Enga-
gement daran gearbeitet, diese 
Einrichtung zu einem Ort zu ma-
chen, an dem sich jedes Kind 
willkommen und wertgeschätzt 
fühlt“, betonte von Salm-Hoog-
straeten in seiner Eröffnungsre-
de. „Wir danken allen Beteiligten 
für ihren unermüdlichen Einsatz 
- ohne sie wäre dieses Projekt in 
dieser Geschwindigkeit und Qua-
lität nicht möglich gewesen.“  

Die Kita wurde in Rekordzeit fer-
tiggestellt: Erst vor sieben Mo-
naten wurde Anfang September 
die Grundsteinlegung gefeiert.  
Ein besonderer Dank galt daher 
den Architekten der Firma Soleo, 
der Bauunternehmung Rotter-
dam sowie allen Fachplanern und 
Handwerkern, die das Gebäude zu 
einem sicheren und einladenden 
Ort gemacht haben. 

Feierliche Eröffnung der neuen Kinderta-
gesstätte „Heidezwerge“ – Kita-Leiterin 
Sabine Lütkemeyer zerschneidet das 
rote Band Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaer 

„Alle Kinder dieser Welt“:  
Kita Drachenhöhle feiert am 14. Juni  
ihr großes Sommerfest

U
nter dem Motto „Alle Kinder 
dieser Welt“ feiert die städ-
tische Kita Drachenhöhle 

am Samstag, 14. Juni, ihr großes 
Sommerfest. Von 12 bis 16 Uhr 
sind Familien, Nachbarn und Inte-
ressierte herzlich eingeladen, auf 
dem Kitagelände (Uhlandstraße 
28b in Geldern) einen fröhlichen, 
bunten Nachmittag zu erleben. 

„Das liebevoll gestaltete Fest-
programm bietet internationale 
Leckereien, interaktive Mitmach-
aktionen, kulturelle Spielstationen, 
Bewegungsangebote, eine Tom-
bola sowie inspirierende Projekt-
einblicke in die pädagogische Arbeit 

rund um Themen wie Inklusion, Fair-
trade und Nachhaltigkeit“, heißt es 
in der Ankündigung der Kita. 

„Jedes Kind bringt seine eigene 
Geschichte mit – das macht unse-
re Gemeinschaft so bunt und wert-
voll. Das Sommerfest zeigt, wie 
schön Vielfalt sein kann, wenn wir 
sie gemeinsam leben“, sagt Kita-
leiterin Anja Schwack. Auch der För-
derverein hebt das starke Mitei-
nander hervor, das hinter dem 
Fest der Kita Drachenhöhle steht: 
„Vertrauen, Respekt und der Blick 
über den Tellerrand – wir feiern am 
14. Juni nach dem Motto: Einer für 
alle – alle für einen!“ at
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Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
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    Sonderfahrten

7.-10.6.    Pfingstkirmes 
                       zusätzliche Fahrten bis 22.49 Uhr*  

15. 6.       Tolkien Tage 
                       zusätzliche Fahrten 10.49 - 18.49 Uhr*  

27.-29.6.  Straßenparty 
                               Samstag 8.49 Uhr bis 22.49 Uhr* 
                               Sonntag 10.49 Uhr bis 18.49 Uhr* 

23.-24.8. Straßenkunst-Festival 
                               Samstag 8.49 Uhr bis 22.49 Uhr* 
                               Sonntag 10.49 Uhr bis 18.49 Uhr* 

* letzte Abfahrt 
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Fleißarbeit des Kneipp-Vereins: Gesundheitsgarten rundum neu

V
öllig überarbeitet und sorg-
sam verbessert wurde der 
Kneipp-Gesundheitsgarten 

am Gesundheitscampus an der 
Clemensstraße. Die Anlage, die je-
dermann offensteht, besticht nicht 
nur durch reiche Blütenpracht, 
sondern auch durch den Barfuß- 
und Wiesenpfad, das große Be-
cken zum Wassertreten und zwei 
Armbecken für Kneipp-Güsse. Sa-
bine Joosten vom Kneipp-Verein: 
„Zahlreiche Gäste, Patienten beider 

Kliniken, Spaziergänger und Rad-
ler nutzen den Garten zum kneip-
pen oder auch einfach zur Ent-
spannung auf einer der gemütli-
chen Holzbänke.“  

Angeboten werden auch Einfüh-
rungen für Gruppen in die Kneipp-
Anwendungen sowie Kräuterfüh-
rungen. „Der Kneipp-Gesund-
heitsgarten hat sich als feste Grö-
ße in Geldern etabliert. Für viele 
Menschen ist er eine kleine Oase in-
mitten eines oft hektischen Alltags“, 

sagt Liss Steeger, Vorsitzende des 
Vereins. Mit einem neuen Brunnen, 
der für klares Wasser im Becken 
sorgt, und dem Einbau von rutsch-
hemmenden Steinfliesen wurde 
das Kneipp-Becken erheblich ver-
bessert. Architekt Christoph Echel-
meyer: „Das Wasser im Tretbecken 
wird je nach Wetterlage mehrmals 
am Tag zugeführt, so dass die 
Temperatur auch an heißen Tagen 
möglichst gleichbleibt.“ So gerüs-
tet, lädt die Anlage zum Gang 

durch’s Tretbecken oder zu ei-
nem kühlen Armbad ein, das wegen 
seiner belebenden Wirkung gerne 
auch als „kneipp’sche Tasse Kaf-
fee“ bezeichnet wird. Zum Teil 
erneuert wurde auch die Bepflan-
zung der Anlage. WIR inGELDERN 
empfiehlt: Einfach mal testen. Der 
Kneipp-Gesundheitsgarten an der 
Clemensstraße – ein Ort der Ge-
sundheit, der Stille und auch der Be-
gegnung (kneippverein-gelder-
land.de). hvs 

Jetzt mit kristallklarem Wasser:  
Das Kneipp-Becken im Gesundheitsgarten.  
Fotos: Sabine Joosten.



2|2025 11

D
ie Verantwortlichen des 
städtischen Kultur- und Tou-
rismusbüros um Rainer 

Niersmann haben im Vorjahr an-
scheinend den richtigen Riecher 
gehabt, als sie die neue „Gelder-
nerSommerTour“ ins Leben ge-
rufen hatten. Denn das Konzept, 
das sieben Live-Konzerte an sie-
ben unterschiedlichen Orten an 
sieben aufeinanderfolgenden Mitt-
wochabenden vorsah, wurde auf 
Anhieb ein großer Erfolg. Also war 
schnell klar, dass die „Gelderner-
SommerTour“ 2025 in die nächs-
te Runde gehen wird. In diesem 
Jahr kommt sogar noch ein ach-
ter Termin dazu – auf dem Gelände 
des Tennisclubs GW Geldern an 
der Bleiche. Der Startschuss fällt 
am Mittwoch, 2. Juli, diesmal am 
Waldfreibad in Walbeck. Stattfin-

den werden die Live-Konzerte er-
neut mittwochs, immer von 18 
bis 22 Uhr. 

Veranstaltet wird die „Gelder-
nerSommerTour“ von der Stadt 
Geldern, aber an jedem Termin in 
Kooperation mit Vereinen aus 
den jeweiligen Ortschaften. Das 
war sicher auch eines der Er-
folgsrezepte im Vorjahr, denn 
alle mitorganisierenden Vereine 
und Ehrenamtlichen haben sich 
richtig ins Zeug gelegt, um vor Ort 
für eine tolle Atmosphäre und 
Kulisse zu sorgen.  

Der Eintritt zu den Veranstal-
tungen ist weiterhin frei. Der Er-
lös aus dem Verkauf der Geträn-
ke und Speisen kommt erneut 
den mitveranstaltenden Verei-
nen zugute. at 

Die Termine 
Mittwoch – 2. Juli 
Waldfreibad Walbeck –  
Musik: „tr’Endlesss Vibes“ 

Mittwoch – 9. Juli  
Kapellen (Markt)   
Musik: „Levin & Chiara“ 

Mittwoch – 16. Juli 
Lüllingen (Alte Schule) 
Musik: „Pure Vocals“ 

Mittwoch – 23. Juli 
Veert (Markt) 
Musik: „Musicna“ 

Mittwoch – 30. Juli 
Geldern (Grünfläche Kleiner 
Markt)  
Musik: „Prestige“ 

Mittwoch – 6. August 

Pont (Bürgerwiese) – 
Musik: „Next Live“ 

Mittwoch – 13. August 

Hartefeld (Bürgerwiese) 
Musik: „Luka & Tom“ 

Mittwoch – 20. August 

Geldern (Grünfläche  
neben den Tennisplätzen  
An der Bleiche) 
Musik: „Pure“ 

Uhrzeit:  
immer von 18 bis 22 Uhr. 

 

Info: Alle Termine sind auch im 
städtischen Veranstaltungska-
lender unter www.geldern.de 
zu finden. 

„GeldernerSommerTour“ 2025 
8 Termine, 8 Orte, 8 kostenlose Live-Musik-Konzerte!

Die neue „GeldernerSommerTour“ war 2024  
ein voller Erfolg. Foto: Stadt Geldern
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D
er Herbrand Service Standort in Geldern ist seit vielen Jahren eine 
verlässliche Anlaufstelle für erstklassigen Fahrzeugservice. Ob In-
spektionen, Reparaturen oder Wartungsarbeiten – hier trifft modernste 

Technik auf traditionelle Servicequalität. 

Das Serviceteam überzeugt mit Fachwissen, Präzision und der Liebe zum 
Detail. Durch modernste Diagnosegeräte und Originalteile von Mercedes-
Benz bleibt Ihr Fahrzeug immer in Bestform. Die zertifizierten Spezialisten 
vor Ort wissen, worauf es ankommt, und garantieren höchste Qualität. 

Besonderes Augenmerk liegt auf dem Kundenservice. Transparenz, Zu-
verlässigkeit und eine persönliche Betreuung stehen im Vordergrund. Je-
der Kunde kann sich darauf verlassen, dass sein Fahrzeug in besten Hän-
den ist. Der Standort in Geldern überzeugt ebenfalls durch seine Nähe zur 
Region. „Wir möchten, dass sich unsere Kunden bei uns gut aufgehoben 
fühlen. Dafür geben wir jeden Tag unser Bestes“, so Gero Ganowiak, Tech-
nischer Betriebsleiter vor Ort.  

Für Besitzer von Mercedes-Benz Fahrzeugen ab einem Fahrzeugalter von 
sechs Jahren bietet Herbrand exklusive Service Deals an, die speziell auf 
die Bedürfnisse älterer Baureihen zugeschnitten sind. Das Angebot bein-
haltet die kleine sowie die große Inspektion für Pkw zum festen Aktions-
preis von 289 Euro bzw. 389 Euro. Vereinbaren Sie Ihren Termin gleich 
unter: www.herbrand.de/service-deals. 

Ein weiteres exklusives Angebot ist die kostenlose Herbrand Kundenkarte. 
Mit dieser Karte sichern Sie sich attraktive Vorteile, wie beispielsweise bis 
zu 20 % Rabatt auf Werkstattkosten und 20 % auf Originalteile. So wird 
Ihr Werkstattbesuch noch entspannter und zugleich günstiger. Die Bean-
tragung ist unkompliziert und kostenlos – sichern Sie sich Ihre Herbrand 
Kundenkarte ganz einfach unter: www.herbrand.de/kundenkarte. 

Erleben Sie den Unterschied: Wenn auch Sie auf der Suche nach einem 
verlässlichen Partner für Ihren Mercedes-Benz sind, schauen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst. 

Das Team von Mercedes-Benz Herbrand in Geldern freut sich auf Ihren 
Besuch!

Mercedes-Benz Werkstatt-Service bei Herbrand in Geldern: 

Exzellente Betreuung für Sie 
und Ihren Pkw oder Van

Gero Ganowiak und sein Team von Herbrand in Geldern (Weseler Str. 158) freuen sich auf 
Ihren Besuch.

D
er Kreisverband Kleve für 
Heimatpflege trauert um sei-
nen Ehrenvorsitzenden Hans 

Derksen, der im Alter von 90 Jah-
ren am 12. April 2025 verstorben ist. 
Mit Ihm verliert der Verband einen 
Naturfreund, der sich sein ganzes 
Leben lang mit aller Kraft für die nie-
derrheinische Heimat, die Umwelt, 
die Natur und die Entwicklung der 
Dörfer im Kreis Kleve eingesetzt hat. 

Heimatfreunde trauern: 

Hans Derksen verstorben

Bäume lagen Hans Derksen besonders am 
Herzen. Er bezeichnete sie als Lebensge-
fährten und pflanzte sie zu allen möglichen 
Anlässen im Kreis Kleve. Foto: Familie Derksen 

Der am 5. Juni 1934 in Pfalzdorf 
geborene Derksen wurde 1978 Mit-
glied im Kreisverband Kleve für Hei-
matpflege und noch im gleichen 
Jahr in das Amt des stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt. Im 
Jahr 1986 löste er Heinrich Binn als 
Vorsitzenden ab und lenkte die 
Geschicke der Heimatfreunde bis 
2008. 

Im Oktober 1997 wurde Derksen 
zum Vorsitzenden des Landesver-
bandes rheinischer Gartenbauver-
eine gewählt. Eines seiner Projek-
te war 2004 die Organisation der 
100-Jahr-Feier des Landesverban-
des im Schloss Moyland.  

Für sein großes Engagement wur-
de Hans Derksen mehrfach ausge-
zeichnet. So erhielt er die „Große Eh-
rennadel in Gold des Landesver-
bandes Rheinland“, die „Bronzene 
Plakette der Landwirtschaftskam-
mer Rheinland“ und schließlich das 
„Bundesverdienstkreuz am Ban-
de“ und den „Rheinlandtaler“ des 
Landschaftsverbandes Rheinland. hvs

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

D
as Frühstücksangebot des 
Caritas-Centrums Geldern 
erfreut sich großer Beliebt-

heit. Das liegt nicht zuletzt an dem 
stets freundlichen und gut gelaun-
ten Café-Team. Für den 14-tägig 
donnerstags und freitags stattfin-
denden Café-Betrieb wird ehren-
amtliche Unterstützung gesucht. 
Das Café ist von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Jeweils eine halbe Stunde 
vor und nach den Öffnungszeiten 
sollte Zeit für die Vorbereitungen 
und das Aufräumen sein. Zu den 
Aufgaben gehören unter anderem 
Tische decken, Brötchen schmieren, 
Kaffee ausschenken und servie-
ren. Und natürlich plaudern und 
Spaß haben. Die neuen Ehrenamt-
lichen erwartet ein nettes, freund-
liches Café-Team, ein geselliges 

„Café to come“ sucht Verstärkung 

Miteinander und viele Café-Besu-
cherinnen und -Besucher.  

Weitere Informationen und Kon-
takt bei Birgit Welter per Mail  
birgit.welter@caritas-geldern.de 
oder telefonisch unter 02831 
9102300. 

Suchen Verstärkung: Die Ehrenamtlichen 
vom „Café to come“ im Caritas-Centrum 
Geldern. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaer 
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E
nde August steht die Gelderner Innenstadt 
wieder ganz im Zeichen der Straßen- und 
Graffiti-Kunst, wenn das beliebte Stra-

ßenkunstfestival stattfindet.  Es findet traditio-
nell am letzten Sommerferien-Wochenende in der 
Gelderner Innenstadt statt – in diesem Jahr am 
23. und 24. August. Teil davon ist ebenfalls wie-
der das StreetArt- & Graffiti-Festival „Paint-On-
Walls" (POWF). 

DAS PROGRAMM  
Knapp 400 Künstler werden an diesem Wo-

chenende die Innenstadt zu einer großen Kunst-
galerie verwandeln. Umrahmt wird das Stra-
ßenkunst-Festival von vielen weiteren Künstlern 
verschiedenster Genres, die etwa mit Straßen-
musik, Straßentheater, Jonglage oder Zauberei 
eine besondere Atmosphäre in die Innenstadt zau-
bern.  

MEISTERKLASSE  
„Die besten Straßenkünstler, die Maler der Meis-

terklasse, werden dieses Jahr erneut außerhalb 
des Straßenmal-Wettbewerbs teilnehmen“, be-
richtet Carmen Eichler vom städtischen Kul-
turbüro. Die Bilder der Meisterklasse werden nach 
der Veranstaltung wieder in einer „Open-Air-Ga-
lerie" nahe des Kleinen Markts ausgestellt. 

Am 23. & 24. August 
Straßenkunstfestival 2025 
die Innenstadt wird zur großen Bühne

PREISGELD  
Außerhalb der Meisterklasse 

treten die Maler und Klein-
künstler in den jeweiligen Wett-
bewerbskategorien an. Insge-
samt werden hierbei – dank 
der Unterstützung der Spon-
soren Diebels, Sparkasse Kre-
feld und der Stadtwerke - wie-
der Preisgelder in Höhe von 
10.000 Euro vergeben.  

WORKSHOP  
Vom 18. bis 22. August bietet 

die Stadt Geldern einen be-
sonderen Workshop für kreati-
ve Köpfe an: Der renommierte 
Straßenmaler Edgar Müller 
kehrt nach Geldern zurück und 
gibt täglich von 10 bis 13 Uhr in 
der Glockengasse einen inten-
siven Einblick in die Kunst der 
3D-Straßenmalerei. Der Work-
shop ist kostenlos. at 

Teilnehmen können alle ab 16 Jahren, die auch beim Straßenmal-
Wettbewerb 2025 in Geldern teilnehmen möchten. Die Teil-
nehmer erarbeiten nicht nur eine Skizze ihres geplanten Bil-
des, sondern erhalten auch wertvolle Tipps zur Technik und 
individuellen Umsetzung. 

Anmeldung per E-Mail an  
strassenkunst@geldern.de mit dem Betreff 
„Anmeldung Workshop“ und Angabe von 
Vor-, Nachname und Handynummer. 

Info Nähere Infos und wie man sich anmelden 
kann unter www.strassenkunst-festival.de.
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D
ie Stadt Geldern stellt sich im Bereich Sport 
künftig neu auf: „Der Sport hat in Geldern 
zwar schon jetzt einen hohen Stellenwert“, 

sagt Bürgermeister Sven Kaiser. „Aber sowohl 
durch die verschiedenen Projekte, die sich ak-
tuell bereits in der Umsetzung befinden, wie etwa 
die Modernisierung des Parkbads oder der Ver-
einsneubau in Vernum, als auch durch künftige 
Projekte wie die Modernisierung unserer Turn-
hallen wird die Bedeutung des Sports und der 
Sportvereine noch weiter zunehmen.“ Aus die-
sem Grund hat die Stadt Geldern zum 1. Mai eine 
organisatorische sowie personelle Verände-
rung vorgenommen, „durch die wir den Gelderner 
Sport sowie deren Vereine weiter stärken möch-
ten“, berichtet Kaiser.  

Der Bereich Schule & Sport wird weiterhin durch 
Helmut Holla geleitet. Marc Schlischka übernimmt 
künftig die Leitung des Teams Sport, die bislang 
ebenfalls Helmut Holla als Bereichsleiter inne-
hatte. Thomas Beeker bleibt Leiter des Teams 
Schule.  

Stadt Geldern stärkt Bereich Sport 

Marc Schlischka wird Leiter  
des Teams Sport in der Stadtverwaltung

Bürgermeister Sven Kaiser (l.) und Reinhard Winkler (r., 
Vorsitzender des Gelderner Stadtsportverbands) mit Marc 
Schlischka, dem neuen Leiter des Teams Sport bei der 
Stadt Geldern. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

dern seitdem unter anderem für die Professio-
nalisierung des Gelderner Stadtsportverbands 
(SSV) zuständig. Die Gelderner Politik hatte da-
mals den Weg für die Professionalisierung des 
Stadtsportverbandes freigemacht, indem sie be-
schloss, im Bereich Sport eine hauptamtliche Stel-
le anzusiedeln. Schlischka, der parallel auch Ge-
schäftsführer des SSV ist, hat seitdem eine Naht-
funktion zwischen den Sportvereinen, Verwal-
tung und dem Rat der Stadt.   

Verschiedenste Projekte hat er seitdem schon 
angestoßen und mit umgesetzt. Beteiligt gewesen 
ist er etwa seit Beginn am Planungsprozess für 
die Modernisierung des Parkbads oder am Aus-
bau des Sportcampus zwischen dem Lise-Meit-
ner- und Friedrich-Spee-Gymnasium. Der Sport-
campus ist in Zusammenarbeit des Kreissport-
bunds zuletzt unter anderem durch eine Outdoor-
Fitness-Anlage sowie zwei neue Kletterfelsen er-
weitert worden. at

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich dynamisch anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive Jobs

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I
Permanent Make-up I
Dauerhafte Haarentfernung I 
Fußpflege I
 

 

  

Neufelder Weg 101
47608 Geldern
Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil: 0173 - 271 22 48

Ich freue mich, 
Sie in meinem Kosmetikstudio zu verwöhnen – 
von Gesichtsbehandlungen bis Fußpflege. 
Termine verfügbar

Termine nach Vereinbarung

Marc Schlischka ist seit 2021 im Team der Stadt 
Geldern und war bislang organisatorisch im Be-
reich Sport angesiedelt. Er ist bei der Stadt Gel-

Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie

Krefelder Str. 67  
47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31 - 89 48 5 

info@rosen-kempkens.de 
www.rosen-kempkens.de 

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr. 08.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr 
So. 10.00 - 12.00 Uhr 

Montag Ruhetag!

Stamm,- Strauch,- Duft,- Kletterrosen 

Große Auswahl ADR geprüfter Neuheiten 
(u.a. überdurchschnittlich blühfreudig,  

robust, winterfest) 
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Modernisierung der Gelderstraße  
weit fortgeschritten – Sanierung der 
Hülser-Kloster-Gasse steht kurz bevor

D
ie Umgestaltung der Gelderstraße ist 
eine der beiden (größeren) Straßenbau-
projekte in der Innenstadt, die dieses 

Jahr seitens der Stadt Geldern geplant sind. Seit 
Februar laufen die Arbeiten auf Hochtouren – und 
gehen, wie man unschwer erkennen kann, seit-
dem sichtbar voran.  

Im Zuge der Neugestaltung der Gelderstraße 
sind diverse Maßnahmen vorgesehen, etwa die 
Erneuerung der Fahrbahn und der Gehwege, der 
Wasserleitungen auf ganzer Länge (durch die 
Stadtwerke) das Anlegen neuer Baumbeete 

oder die Herstellung neuer Kanalanschlüsse. Bis 
zum Herbst soll planmäßig alles fertig sein. 

Der Gehweg am Kino ist bereits fast vollstän-
dig gepflastert, bis zur Kirmes soll er komplett 
fertiggestellt sein. Anschließend wechseln die Ar-
beiten, die vom Gelderner Unternehmen Fonteyne 
ausgeführt werden, zur zweiten Gehwegseite. Auf 
dieser Seite werden auch noch die Wasser-
hausanschlüsse erneuert. Abschließend wird im 
letzten Bauabschnitt die Fahrbahn erneuert. Wäh-
rend der Kirmes wird die Fahrbahn aber bereits 
provisorisch freigegeben. 

Als zweite größere Straßenbau-Maßnahme 
steht für das laufende Jahr noch die Umge-
staltung der Hülser-Kloster-Gasse auf der städ-
tischen Projektliste. Planmäßiger Baustart hier: 
nach der Pfingstkirmes, wenn auch der Großteil 
der derzeitigen Außenarbeiten an der Michael-
Schule abgeschlossen ist. Die Arbeiten werden 
die gesamte Gasse zwischen der Michael-Schu-
le und der Hartstraße sowie einen Teilbereich der 
Hülser-Kloster-Straße betreffen. Auch diese 
Maßnahme wird zu einem Großteil über För-
dermittel finanziert. at

Der Gehweg auf der Seite des Kinos ist bereits zu großen Teilen gepflastert und soll bis 
Pfingsten fertig sein. Nach der Pfingstkirmes startet auch die Baumaßnahme an der 
Hülser-Kloster-Gasse (rechtes Bild). Foto: Stadt Geldern – Stand: Anfang Mai

Infos und Bestellung unter 
 02832 9773876

Essen auf Rädern:
Tradtionelle Haus-
mannskost direkt

zu Ihnen nach Hause

BIORESONANZ- UND EPIGENETIK-COACH

CELL-REGULOGIE
AKUPUNKTUR

      gesund, beweglich,              vital

Die Heilpraktikerin

Bahnstraße 34 | 47661 Issum 
Fon 0176 617 371 21 | kontakt@hpanstoots.de

Astrid 
Anstoots
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Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 9.00 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

� Große Auswahl Sommerblumen!

       �  Regelmäßige Palettenangebote

Austausch mit Vereinsvertretern 
Gelderner Sportausschuss besichtigt  
Platzanlage von Arminia Kapellen

I
n regelmäßigen Abständen be-
sucht der Gelderner Sportaus-
schuss gemeinsam mit Bürger-

meister Sven Kaiser, Mitarbeitenden 
der Stadtverwaltung und der Gel-
derner Baugesellschaft die örtlichen 
Sportstätten, um sich ein Bild vom 
Zustand der Anlagen zu machen 
und mit den Vereinen über künfti-
ge Bedarfe zu sprechen. 

Bei der jüngsten Besichtigung in 
Kapellen stellten die Vereinsvertreter 
um Vorsitzenden Rüdiger Oymanns 
erneut den Antrag zur Errichtung ei-
nes Kunstrasenplatzes vor. Der 
Verein wächst kontinuierlich, die vor-
handenen zwei Naturrasenplätze rei-
chen nicht mehr aus – insbesonde-
re im Winter. Ein Kunstrasenplatz 
würde ganzjährig nutzbare Trai-
nings- und Spielzeiten schaffen. 

Die Verwaltung wies im Gespräch 
darauf hin, dass Fördermittel für sol-
che Projekte aktuell schwer zu er-
halten sind. Zum Vergleich: Der 
Kunstrasenplatz in Walbeck wurde 
seinerzeit noch zu rund 90 Prozent 
gefördert. 

Welche Sportstätten besucht wer-
den, entscheidet der Ausschuss 
gemeinsam auf Basis aktueller An-
träge oder Entwicklungen. Zuvor 
war bereits die Anlage des SV Wal-
beck besichtigt worden, wo es um 
die geplante Modernisierung des al-
ten Platzhauses ging.  

Wie die Gelderner Politik mit den 
Anträgen der Sportvereine weiter 
verfahren wird, entscheidet sich fi-
nal im Rahmen der diesjährigen 
Haushaltsberatungen am Ende des 
Jahres. at

Die Mitglieder des Sportausschusses um den Vorsitzenden Axel Heinitz, Bürgermeister Sven 
Kaiser, Mitarbeitende aus dem Bereich Schule und Sport der Stadt Geldern sowie Vertreter 
der Gelderner Baugesellschaft waren auf der Sportanlage von Arminia Kapellen zu Gast, um 
sich über die aktuellen Gegebenheiten zu informieren. Foto: Stadt Geldern/Terhorst
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Glockengasse im Aufschwung:  

Cafe Extrablatt ist eröffnet und 
                  das „Kanelkaffe“ kommt bald !
Das Quartier rund um die Glo-
ckengasse wächst. Was mit der 
Neugestaltung des Kapuzinerplat-
zes anfing, setzte sich mit den Mo-
dernisierungen der Heilig-Geist-
Gasse und den Bereich rund ums 
neue Cafe Extrablatt fort: Die Auf-
enthaltsqualität des Quartiers ist 
dank der Bemühungen der Gel-
derner Wohnungsgenossenschaft 
(GWS) und der Stadt Geldern zuletzt 
spürbar gestiegen. Der Bereich 
rund um die Glockengasse, Kapu-
zinerplatz und Heilig-Geist-Kirche 
lädt mehr denn je zum Verweilen 
ein. 

Und die nächste gastrono-
mische Neueröffnung in der 
Glockengasse steht ebenfalls schon 
kurz bevor. „In unser Ladenlokal mit 
der Hausnummer 14, in dem früher 
die Eisdiele untergebracht war, er-
öffnet in Kürze ein schwedisches 
Café mit dem Namen ,Kanelkaffe´“, 
berichtet GWS-Geschäftsführer 
Paul Düllings. Für Mitte Juni, noch 
vor der Straßenparty, ist die Er-

Quartier an der Glockengasse wie-
der lebendiger zu machen, indem 
wir das gute, gastronomische An-
gebot in Geldern erweitern und die 
Innenstadt durch zusätzliche aus-
wärtige Gäste stärken“, erläutert 
Gelderns Bürgermeister und GWS-
Vorstandsmitglied Sven Kaiser.  

Die Eröffnung des „Cafe  
Extrablatt“ nahmen Paul Dül-
lings, Sven Kaiser und projektver-
antwortliche Architekt Berthold 
Dams zum Anlass, das neue Lokal 
nochmal im fertigen Zustand zu be-
sichtigen und Betriebsleiter Dennis 

Blazevic zur Neueröffnung zu gra-
tulieren. „Wir sind mit dem Start 
sehr zufrieden, es ist toll angelau-
fen“, berichtete Blazevic. Mehr als 
160 Gäste können im 250 Qua-
dratmeter großen Restaurant-Be-
reich bewirtet werden. Auf der Au-
ßenterrasse finden noch einmal 
knapp 170 Gäste Platz.  

Wichtig ist GWS-Geschäftsführer 
Paul Düllings jedoch, zu betonen, 
dass nicht nur in die Modernisierung 
des Ladenlokals investiert wurde, 
„sondern wir den gesamten Ge-
bäudekomplex gegenüber der Hei-

lig-Geist-Kirche auf Vordermann 
gebracht haben“, informiert Dül-
lings. So seien unter anderem etwa 
auch die Balkone und die Fassade 
modernisiert worden. 

Info: Bei Interesse an einem La-
denlokal in der Glockengasse (oder 
anderen GWS-Ladenlokalen) können 
sich Interessenten an Katharina 
Sochala unter Tel.: 02831-930924 
oder per E-Mail unter sochala@gws-
geldern.de wenden. Weitere Infor-
mationen gibt es auch auf der In-
ternetseite der GWS unter 
www.gws-geldern.de. at

öffnung geplant. Nach der Eröffnung 
der Sizzle Bar und des Cafe Extra-
blatts ist es die dritte Neueröffnung 
in der Glockengasse in den ver-
gangenen zwölf Monaten.  

Die Aufenthaltsqualität rund 
um die Glockengasse zu erhöhen, 
das war auch die Hoffnung der 
Verantwortlichen, als sie sich damals 
um die Ansiedlung des Cafe Extra-
blatts am jetzigen Standort be-
mühten. Denn der Standort ver-
bindet gleich drei Straßen: den 
Markt, die Heilig-Geist- und Glo-
ckengasse. „Unser Ziel war, das 

Im April 2024 eröffnete das „Sizzle“ in der Glockengasse. Foto: Gossens

Das Quartier rund um die Glockengasse wurde durch die 
Modernisierung des Gebäudes, in dem das Cafe Extrablatt 
untergebracht ist, extrem aufgewertet. Foto: Terhorst

Bürgermeister und GWS-Vorstandsmitglied Sven Kaiser (l.), GWS-Geschäfts-
führer Paul Düllings, Architekt Berthold Dams und Dennis Blazevic (Betriebs-
leiter) im Cafe Extrablatt an der Glockengasse  Foto: Stadt Geldern/Prümen
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Manfred Hetjens Dental Labor GmbH bereit für die Zukunft:  

Erfahrung und Leidenschaft für ein strahlendes Lächeln 

S
eit mittlerweile fast 40 Jahren steht die 
Manfred Hetjens Dental Labor GmbH für 
exzellenten Zahnersatz, der Ästhetik und 

Funktion auf höchstem Niveau vereint. Das Fa-
milienunternehmen, mittlerweile in zweiter Ge-
neration, setzt dabei auf eine gelungene Kom-
bination aus traditionellem Handwerk und 
modernster Digitalisierung. 

Um auch in Zukunft den hohen Ansprüchen 
von Zahnärzten und Patienten gerecht zu wer-
den, hat sich das Dental Labor einer umfas-
senden Neugestaltung unterzogen. Ein mo-
derner Neubau und ein durchdachter Umbau 
der bestehenden Räumlichkeiten schaffen eine 
zukunftsweisende Arbeitsumgebung, die Effi-
zienz und Kreativität fördert. 

Ein neues Firmenlogo und eine neu gestaltete 
Homepage spiegeln den frischen Wind und die 
Innovationskraft des Unternehmens wider. Die-

ser komplett neue Außenauftritt unterstreicht 
die Positionierung des Unternehmens als mo-
dernes und zukunftsorientiertes Dentallabor. 

Als Gründungsmitglied und immer noch akti-
ves Mitglied von CompeDent, dem führenden 
Netzwerk inhabergeführter Dentallabore in 
Deutschland, profitieren die Dentalexperten 
von einem kontinuierlichen Wissensaustausch, 
der letztendlich den Patienten zugutekommt. 
Neben einem kompetenten Team überzeugt 
das Unternehmen durch sorgfältig ausgewählte, 
hochwertige Materialien, die nach den Vorgaben 
der QM-Zertifizierung mit modernsten Techni-
ken wie dem 3D-Druck verarbeitet werden. 

Geschäftsführer Markus Hetjens fügt an: „Wir 
arbeiten partnerschaftlich mit Zahnärzten und 
Patienten zusammen und haben viele neue 
Technologien und Materialien ins Labor aufge-
nommen, die uns noch leistungsfähiger machen.“ 

Auch die Logistik wird stetig optimiert: Die „nur“ 
fünf Botenfahrzeuge, die im Dauereinsatz sind, 
sind nun alle elektrisch betrieben, was nicht nur 
die Umwelt schont, sondern auch einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeitsstrategie des Unternehmens 
leistet. 

Die Manfred Hetjens Dental Labor GmbH ist sich 
ihrer Verantwortung für die Umwelt bewusst und 
setzt sich aktiv für mehr Nachhaltigkeit ein. „Wir 
sind bestrebt, unseren ökologischen Fußab-
druck kontinuierlich zu reduzieren“, betont Ge-
schäftsführer Johannes Camp. „Daher haben wir 
Maßnahmen zur Verbesserung unserer CO2-Bi-
lanz implementiert und haben als erstes Dental-
Labor in Deutschland einen umfassenden Nach-
haltigkeitsbericht beim Deutschen Nachhaltig-
keits Kodex eingereicht, um unsere Fortschrit-
te transparent zu dokumentieren“. Diese Be-
mühungen umfassen unter anderem die Opti-
mierung von Energieverbrauch, Abfallmana-
gement und Materialauswahl, um einen Beitrag 
zum Umweltschutz zu leisten und eine nach-
haltige Zukunft zu gestalten. 

Bei Hetjens fühlt man sich nicht nur der Qua-
lität ihrer zahntechnischen Arbeit verpflichtet, 
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M. Hetjens Dental-Labor GmbH 

An der Seidenweberei 1–3 47608 Geldern-Walbeck 
Fon   +49 2831 9731017    Fax   +49 2831 9731040 
jc@hetjens-dental-labor.de

sondern auch der Region Niederrhein und ihren Menschen. Diese Ver-
bundenheit zeigt sich unter anderem in ihrem Engagement für die Ge-
meinschaft. „Wir sind überzeugt, dass wir als Unternehmen eine Ver-
antwortung haben, einen positiven Beitrag für unsere Region zu leisten“, 
betont Geschäftsführer Johannes Camp. „Daher engagieren wir uns in ver-
schiedenen Bereichen, nicht zuletzt als neues Mitglied im Werbering Gel-
dern. Wir wollen die Lebensqualität in unserer Region zu fördern.“ Die-
ses Engagement unterstreicht die tiefe Verwurzelung des Unternehmens 
in der Region. 

Innovationsstärke und Weitsicht führen somit nicht nur zum Erfolg ei-
nes einzelnen Unternehmens, sondern werden auch zum Gewinn für die 
Gemeinschaft.

Z
um 32. Mal bieten bundes-
weit etliche Mühlen den Be-
suchern ein buntes Pro-

gramm und zahlreiche Infos über 
den Alltag der Müller in früherer 
Zeit. Was für die gesamte Müh-
lenregion Rheinland gilt, ist auch 
bei der Steprather Mühle in Wal-
beck zu bewundern. Hier lädt der 
Förderverein Steprather Mühle 
e.V. zur Besichtigung der Mühle 
am Schmalkuhler Weg ein und ge-
währt den Besuchern freien Zutritt 
zur ältesten noch funktionieren-
den Windmühle Deutschlands. Au-
ßerdem besteht Gelegenheit zum 
Erwerb von Mühlenprodukten.  

Den „Deutschen Mühlentag“ hat 
die Deutsche Gesellschaft für 
Mühlenkunde und Mühlenerhal-
tung ins Leben gerufen, um dem 
Kulturgut Mühle eine Bühne zu ge-
ben. Mühlen sind kultur- und tech-
nikgeschichtliche Denkmäler, größ-
tenteils aber in Privatbesitz und 
nicht öffentlich zugänglich. Einmal 
im Jahr bieten engagierte Besit-

Am Pfingstmontag, 9. Juni: 
Willkommen in der Steprather Mühle

Spannendes Ziel für eine interessante 
Radtour: Zum „Deutschen Mühlentag“ 
lädt man in Walbeck zur Besichtigung der 
„Steprather Mühle“ ein Foto: Gerhard Seybert

zer, Vereine, aber auch Museen 
Einblicke in die Mühlentechnik 
und die soziale Bedeutung des 
Mühlenwesens. hvs

Z
u den „Sommerkursen 2025“ 
lädt das SportBildungswerk 
ein. Sie bieten die perfekte Ge-

legenheit, neue Sportarten auszu-
probieren und dabei Spaß zu haben. 
Erfahrene und motivierte Kurslei-
tungen freuen sich darauf, die Teil-
nehmenden durch ein abwechs-
lungsreiches Programm zu füh-
ren. 

Während der Sommerferien (14. 
Juli bis 26. August) können ver-
schiedene Sportkurse ausprobiert 
werden. Egal ob Interesse an Bo-

dyfitness, Yoga, Pilates, Piloxing 
oder Zumba besteht – es ist für je-
den etwas dabei! Ziel der Aktion ist 
es, ein interessantes Angebot zu 
machen, das nicht nur Freude be-
reitet, sondern auch das Wohlbe-
finden stärkt. hvs 

Anmeldung und Infos im Sport-
Bildungswerk (Pariser Bahn 7 in 
Geldern) erteilt Marcel Kempkes, 
erreichbar unter Telefon 02831 
92830-21 oder per Mail an 
info@sbw-kleve.de (sbw-kleve.de).

Das SportBildungswerk bietet Sommerkurse an: 

Aktiv durch den Sommer

Foto: SportBildungswerk
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682.000 Euro für Menschen und Projekte 

Sparkasse Krefeld unterstützt die Region
D

iese PS-Zweckerträge lohnten sich: Die 
Sparkasse Krefeld schüttete rund 
682.000 Euro an etwa 400 Vereine und 

gemeinnützige Organisationen in Krefeld, im 
Kreis Viersen sowie im südlichen Kreis Kleve 
aus. Möglich wurde dies durch den Verkauf von 
rund 2,7 Millionen PS-Losen.  

Von jedem Los werden 25 Cent für die Un-
terstützung der Menschen und Projekte aus der 
Region verwendet. Mit Hilfe der Prämienlos-
sparer hat die Sparkasse auf diese Weise seit 
1977 über 23,1 Millionen Euro für das Ge-
meinwohl weitergegeben. 

Die Übergabe der Spenden erfolgte in meh-
reren regionalen Veranstaltungen, zu denen 
die Spendenempfänger eingeladen wurden. 

Patrick Tekock, Regionalmarktleiter für Gel-
dern, begrüßte seine Gäste und bedankte 
sich für das geleistete ehrenamtliche Enga-
gement. „Wir unterstützen unterschiedliche 
Zwecke, angefangen von der Kinder- und Ju-
gendarbeit über den Naturschutz oder den 

Sport bis hin zu kulturellen Ereignissen“, er-
klärte Patrick Tekock. Dabei reichen die För-
dersummen von 500 Euro bis hin zu Groß-
spenden. 

Das Monatslos kostet fünf Euro und setzt sich 
zusammen aus dem Sparbeitrag von vier und 
dem Lotterie-Einsatz von einem Euro. Die Spar-

Patrick Tekock (vorn, Mitte) bedankte sich im Adlersaal in 
Nieukerk für das ehrenamtliche Engagement in der Region, 
das die Sparkasse seit vielen Jahren unterstützt.  
Foto: Sparkasse 

kasse Krefeld überwies für 2024 über 1,4 Mil-
lionen Euro Gewinne an ihre Kunden, darun-
ter 39 Gewinne zu je 5.000 Euro und zwei 
Hauptgewinne über 50.000 Euro. hvs

Der Rezepttipp von Carmen Eichler 

Spargel - Auflauf 

W
albecker Spargel in aller Munde. Aber 
zubereiten lässt er sich auf vielfache 
Art und Weise. WIR wollten wissen: Wie 

mag Carmen Eichler aus Kapellen an der 
Fleuth, Ex-Pfingstkirmes-Organisatorin und heu-
te emsiger Aktivposten im „Team Touris-
mus“ bei der Stadt Geldern, das „weiße Gold“ 
am liebsten? 

„Ich bevorzuge auf jeden Fall den weißen 
Spargel. Und sehr gern bereite ich ihn zu als 
Spargel-Auflauf“, erklärt Carmen Eichler. 

Man benötigt: 600 Gr. Kartoffeln, 250 Gr. ge-
kochten Schinken, 1 kg weißer Spargel, eine Ecke 
Schmelzkäse, 200 Gr. Crème fraîche, 1/4 Lt. Spar-

gelsud, 1 Schuss Weißwein, 25 Gr. Butter, 25 Gr. 
Mehl, geriebener Käse zum Bestreuen, 1 Teel. Zu-
cker und den berühmten „Stich Butter“. 

So wird’s was: Kartoffeln schälen, in Scheiben 
schneiden und in Salzwasser kochen.  

Spargel schälen, in Stücke schneiden und in Salz-
wasser mit Zucker und einem Stich Butter ko-
chen. Gekochte Kartoffelscheiben in einer Auf-
laufform verteilen. Den gekochten Schinken wür-
feln und darüber streuen. Den gekochten Spar-
gel hinzufügen. Butter erhitzen, Mehl darunter 
rühren, Spargelsud und Wein hinzugeben und auf-
kochen. Schmelzkäse und Creme fraiche hin-
zufügen, eventuell mit Salz und Pfeffer würzen. 
Fertige Soße über den Spargel gießen, Käse da-
rüber streuen – und ab das Ganze in den vor-
geheizten Backofen. Carmen Eichler empfiehlt 
etwa 20 bis 30 Minuten bei 180 Grad. hvs 

WIR inGELDERN wünscht Guten Appetit! 

Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.visser-dach.de

Qualität für Dach und Haus am Niederrhein.

Ist Ihr Dach  
frühlingsfit ?

Visser Kleinanzeigen 50x50 190122.indd   1 19.01.22   20:52

Entspannt gern in der Küche: Carmen Eichler zaubert den 
„Spargel-Auflauf“.
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An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Feuchtigkeitsdiagnostik

Gelebte Innovation.

Seit 1993

E
inen Leckerbissen für die 
Klassikfreunde servieren die 
Sparkasse Krefeld, der Ver-

ein „Music to go“ und die Stadt 
Geldern am Gelderner Bahnhof. Im 
Rahmen der Reihe „Oper im Es-
pressoformat“ kommt am Diens-
tag, 26. August, die Oper „Così fan 
tutte“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart zur Aufführung. Ab 19.30 
Uhr gilt in der Unterführung am 
Gelderner Bahnhof erneut das 
Prinzip „Klassik für alle – und 
kostenlos“.  

Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Sogar ein Picknick darf 
man mitbringen. Ein Sitzkissen für 
die Treppenstufen wird empfoh-
len.  

Rainer Niersmann vom Bereich 
Tourismus, Kultur und Marketing 
der Stadt Geldern: „Wir laden er-
neut ein zu einem musikalischen 
Highlight, dessen Inhalt von der re-
nommierten Sopranistin Désirée 

Così fan tutte – So machen’s alle! 
Mozart Oper am Gelderner Bahnhof

Brodka erläutert wird. Die Oper 
wird im sogenannten Espresso-
Format aufgeführt – also zeitlich 
reduziert.“  

Die Mozart-Oper thematisiert 
eine heitere Reise zu den Ab-
gründen der Liebe, in der vier Men-
schen ihre Gefühle auf die Probe 
stellen und sich ganz neu begeg-
nen. Ein spannendes Abenteuer, 
bei dem man wahlweise schmun-
zeln und auch die Stirn runzeln 
darf. Die Vorstellung dauert etwa 
90 Minuten. Désirée Brodka: „Wir 
musizieren grundsätzlich bei frei-
em Eintritt, damit jeder die Gele-
genheit hat, Klassik in hoher Qua-
lität zu erleben. Über freiwillige 
Spenden würden wir uns selbst-
verständlich sehr freuen.“ Unter-
stützt wird die Aufführung von der 
Sparkasse Krefeld und vom Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-
Westfalen. hvs

Ein ungewöhnlicher - aber sehr spannender - Ort, um Klassik zu erleben: Die Unterführung 
am Gelderner Bahnhof. Hier ein Schnappschuss aus dem Jahr 2023 von Reza Rajabi.

WILLKOMMEN
IN DER ZUKUNFT 
DES HÖRENS!
Ein winziger, KI-gesteuerter 

Hörcomputer übernimmt jetzt 

das Kommando im Ohr!

Ob beim Telefonieren, Musik hören 

oder im Gespräch – dank intelligenter 

Klanganalyse passt er sich in Echtzeit 

an und sorgt für bestes Verstehen 

wie nie zuvor. Überzeugen Sie sich 

selbst und testen Sie die Neuheiten 

bis zu 30 Tage kostenlos.

Kerken | Friedensstraße 2 | T 02833 93 99 366
Geldern | Stauffenbergstraße 1 | T 02831 13 38 870

www.hoergeraetehospital.de

Aktion 
endet am 
30.06.25

Jetzt 
anrufen!

Mobile Freiheit –
Finanzierung sichern.

Damit Sie unabhängig und
flexibel bleiben. Mit dem
Sparkassen-Autokredit wird Ihr
Traumauto real.
 
Mehr Infos unter
sparkasse-krefeld.de/autokredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner
GmbH, einem auf Ratenkredite spezialisierten
Verbundunternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe:
www.s-kreditpartner.de.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Ehrungen  
im Fokus bei den  
Versammlungen  

der Gelderner  
Löscheinheiten 

D
ie Lüllinger machten im Ja-
nuar den Auftakt. (Bericht in 
WIR inGELDERN 1 | 2025) 

Direkt im Anschluss hatten auch 
die sechs Gelderner Löscheinheiten, 
Baersdonk, Hartefeld/Vernum, Wal-
beck, Pont, Veert und Kapellen zu 
ihren diesjährigen Jahreshaupt-
versammlungen (bzw. Harte-
feld/Vernum zum Stiftungsfest) 
eingeladen. Dabei blickten die Ein-
heiten nicht nur auf das vergangene 
Jahr zurück und informierten über 
aktuelle Entwicklungen, sondern 
gaben auch einen Ausblick auf 
2025.  

Löscheinheit Baersdonk

Löscheinheit Hartefeld/Vernum

Löscheinheit Walbeck

Auf der Hauptversammlung der 
Löscheinheit Baersdonk berichte-
te Christoph Willems (stellvertre-
tende Wehrleitung) etwa über die 
Betriebsfeuerwehr der Firma Uni-
micron, die bei der Löscheinheit Ba-
ersdonk ansässig ist. Zurzeit wird ein 
Unimog der Firma Unimicron als 
Tanklöschfahrzeug „TLF 2000“ 
ausgebaut und bestückt, sodass die-
ser voraussichtlich Mitte 2025 ein-
satzbereit wäre. 

In Hartefeld war hingegen unter 
anderem die mögliche Standort-
frage eines neuen Feuerwehrge-
rätehauses Thema, während in 
Walbeck seitens der Stadtverwal-
tung noch einmal die gute Zusam-
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Ehrungen im Fokus bei den Versammlungen der Gelderner 
Löscheinheiten  

 

Die Lüllinger machten im Januar den Auftakt (die „WIR“ be-
richtete bereits). Direkt im Anschluss hatten auch die sechs Gel-
derner Löscheinheiten Lüllingen, Baersdonk, Hartefeld/Vernum, 
Walbeck, Pont, Veert und Kapellen zu ihren diesjährigen Jah-
reshauptversammlungen (bzw. Hartefeld/Vernum zum Stif-
tungsfest) eingeladen. Dabei blickten die Einheiten nicht nur auf 
das vergangene Jahr zurück und informierten über aktuelle Ent-
wicklungen (wie in Veert zum Beispiel über den aktuellen Bau 
der neuen Wache), sondern gaben auch einen Ausblick auf 2025. 
Im Mittelpunkt standen überall aber sicherlich die Ehrungen und 
Beförderungen. Die Wehrleitung um André Bardoun, Christoph 
Willems und Thomas Schauenberg sowie Bürgermeister Sven 
Kaiser nutzten die Gelegenheit zugleich, um allen Kameradin-
nen und Kameraden ihren Dank für ihren engagierten ehren-
amtlichen Einsatz auszusprechen. Und trotz kleinerer Unter-
schiede im Ablauf war allen Veranstaltungen eines sicher ge-
meinsam: die Wertschätzung der geleisteten Arbeit und der star-
ke Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehrfamilie.

Löscheinheit Pont

Löscheinheit Veert

Löscheinheit Kapellen

menarbeit während des Karne-
valszugs hervorgehoben wurde.  

Besonders ereignisreich war ge-
wiss die Ponter Versammlung. 
Kurz, bevor es in den gemütlichen 
Teil der Versammlung überging, 
wurde die Ponter Einheit wegen ei-
nes Brands auf der Mülldeponie alar-
miert. Also hieß es erst einmal 
„Ausrücken“. 

Für die Veerter Löscheinheit ist 
dieses Jahr hingegen sicher ein be-
sonderes, weil aktuell das neue 
Feuerwehrgerätehaus im neuen 
Baugebiet „Im Lüßfeld“ entsteht. 
Wer in den vergangenen Wochen an 

der Grunewaldstraße entlangfuhr, 
konnte den schnellen Baufortschritt 
gut erkennen.  

Als letzte der Ortschafts-Lösch-
einheiten hielt Anfang Mai die Ka-
pellener Feuerwehr ihre Haupt-
versammlung ab. Die Kapellener 
Feuerwehr ist in den vergangenen 
Jahren ebenfalls „ordentlich“ ge-
wachsen und zählt zurzeit 33 Akti-
ve. Während man bei den Fahr-
zeugen schon hochmodern unter-
wegs ist, hat der Personalzuwachs 
die aktuelle Standortproblematik je-
doch noch einmal verschärft, was 
auch auf der Hauptversammlung 
sichtbar wurde. 

Im Mittelpunkt standen überall 
aber sicherlich die Ehrungen und Be-
förderungen. Die Wehrleitung um 
André Bardoun, Christoph Willems 
und Thomas Schauenberg sowie 
Bürgermeister Sven Kaiser und 
Johannes Dercks (Leiter Bereich 
Ordnung bei der Stadt Geldern) 
nutzten die Gelegenheit zugleich, 
um allen Kameradinnen und Ka-
meraden ihren Dank für ihren en-
gagierten ehrenamtlichen Einsatz 
auszusprechen. Und trotz kleinerer 
Unterschiede im Ablauf war allen 
Veranstaltungen eines sicher ge-
meinsam: die Wertschätzung der ge-
leisteten Arbeit und der starke Zu-
sammenhalt innerhalb der Feuer-
wehrfamilie. at 
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D
ie Stadt Geldern möchte das 
Thema Nachhaltigkeit in 
Zukunft noch weiter för-

dern. Dazu hat der Bereich Um-
welt, Klima, Mobilität der Stadt Gel-
dern auf Antrag der Grünen-Frak-
tion nun erstmals den soge-
nannten „Nachhaltigkeitspreis 
Geldern“ ins Leben gerufen, der 
nachhaltige Projekte auszeich-
nen soll und mit einem entspre-
chenden Preisgeld dotiert ist. 

„Wir möchten lokalen Nachhal-
tigkeits-Projekten mehr Sicht-
barkeit verschaffen“, erklärt 
Janette Heesen aus dem Bereich 
Umwelt, Klima, Mobilität.  „Dabei 
freuen wir uns über Bewerbungen 
aus jeglichen Bereichen wie Land-
schaftspflege, Mobilität, Wissen-
schaft oder soziale Verantwor-
tung.“ 

Unter dem Motto „Deine Stadt. 
Deine Idee. Deine Chance“ können 
sich sowohl Gelderner Vereine, 
Schulen oder Kitas als auch Bür-
ger, Unternehmen und Initiati-
ven bewerben, die sich für zu-
kunftsfeste Strukturen einset-

zen. Das Preisgeld für den ersten 
Platz beträgt 1.500 Euro. Der 
zweite Platz darf sich über ein 
Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro 
freuen. Die Preise werden dank 
der freundlichen Unterstützung 
der Stadtwerke Geldern ermög-
licht. Die Preis-Verleihung wird in 
der letzten Ratssitzung des Jah-
res stattfinden. 

Bewerben können sich Interes-
sierte mit bereits umgesetzten 
Projekten, ganzen Initiativen oder 
auch einer konkreten Idee, die für 
die Zukunft geplant ist. Darüber 
hinaus ist es möglich, fremde Ini-
tiativen aus Geldern zu nominie-
ren, die den Preis verdient haben. 
Wer sein Projekt einreichen möch-
te, hat bis zum 30. Juni dafür Zeit. 
Die Form der Bewerbung ist frei 
wählbar. Die Unterlagen können 
digital per Mail an umwelt@gel-
dern.de gesendet werden. dg

Jetzt bewerben: Stadt Geldern vergibt 
erstmalig den Nachhaltigkeitspreis 

Das Team vom Bereich Umwelt, 
Klima, Mobilität der Stadt Geldern 
(v.l.n.r.: Janette Heesen, Doris 
Schreurs, Janine Segref, Marlene 
Riegler) vergibt erstmalig den 
„Nachhaltigkeitspreis Geldern“.  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst

S
eit dem 26. Mai heißt es für die 
Gelderner Bürgerinnen und 
Bürger: „Sei smart, steig aufs 

Rad - gemeinsam für eine gesunde 
Zukunft“. Denn so lautet das Mot-
to der diesjährigen STADTRADELN-
Aktion, die noch bis zum 15. Juni 
stattfinden wird. Bei der bundes-
weiten Aktion stehen drei Wochen 
lang die Themen Radförderung, 
Klimaschutz und lebenswerte Kom-
munen im Vordergrund. 

Die Stadt Geldern möchte natür-
lich die tolle Bilanz aus dem Vorjahr 
noch einmal verbessern. 2024 hat-
ten sich insgesamt 921 Radelnde in 
den 62 Teams für Geldern ange-
meldet und beteiligt. 1,5 Millionen Ge-
samtkilometer wurden im Kreis 
Kleve im vergangenen Jahr insge-
samt geradelt (194.728 Kilometer 
in Geldern) – allein in Geldern wur-
de dadurch der Ausstoß von rund 
32 Tonnen CO2 vermieden. „Das 
hervorragende Ergebnis freut uns 
sehr und bestätigt eindrucksvoll, 
welch positiven Effekt die Aktion be-
wirkt“, meint Janine Segref aus dem 

Bereich Umwelt, Klima, Mobilität der 
Stadt Geldern. Geldern landete bei 
der STADTRADELN-Aktion im ver-
gangenen Jahr hinter Kleve auf dem 
zweiten Platz im Kreisgebiet.  

Auch, wenn die Aktion schon im 
Gange ist, können sich Interessier-
te weiterhin fürs STADTRADELN an-
melden. Aufgerufen sind alle, die in 
der Stadt Geldern wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder zum 
Beispiel in der Stadt zur Schule ge-
hen. Wer mitradeln will, braucht sich 
einfach nur die STADTRADELN-
App herunterzuladen und für seine 
Kommune registrieren. Wenn schon 
ein Team existiert, kann man diesem 
beitreten. Möglich ist aber auch, ein 
eigenes Team zu gründen. Nach der 
Registrierung können die Teilneh-
mer direkt losradeln und ihre Kilo-
meter in der App eingeben. Für die 
Nachzügler ist es bis zu zwei Wo-
chen im Nachgang noch möglich, die 
Kilometer nachzutragen.  

Für die bestplatzierten Kommunen 
bundesweit gibt es erneut hoch-
wertige Preise rund ums Fahrrad zu 
gewinnen. Auch für die besten 
Teams und Einzelradelnden in Gel-
dern gibt es wieder Gewinne.dg

Gelderner treten wieder in die Pedale: 
STADTRADELN ist gestartet

Die Stadt Geldern ruft die Bürgerinnen 
und Bürger zur Teilnahme am Stadtradeln 
auf. Foto: Seybert

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, 

WAS DU ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND 

ATHLETIN BAUCHST! 

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration 

und Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen 

Zuspruch, um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über 

Dich hinauszuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und 

mit anderen. Das macht ihn so einzigartig. 

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften 

vor Ort und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer 

schon waren: BEST IN SPORTS.
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Von Nierenerkrankungen bis zur Andrologie  
Der Gesundheitscampus St.-Clemens    
baut seine urologische Kompetenz weiter aus

A
uf die Chance, Patientinnen 
und Patienten ambulant zu 
versorgen sowie diese lang-

fristig und kontinuierlich zu be-
treuen, „darauf freue ich mich 
sehr“, sagt Dr. med. Caroline Eich. 
Zusammen mit Dr. med. Michael 
Korten arbeitet die Fachärztin seit 
April in der urologischen Praxis 
des Medizinischen Versorgungs-
zentrums (MVZ) Gelderland. Mit 
der neuen Urologin aus Goch, die zu-
vor als Oberärztin im Katholischen 
Karl-Leisner-Klinikum – St.-Antoni-
us-Hospital Kleve arbeitete, erhält 
der Gesundheitscampus St.-Cle-
mens eine weitere Spezialistin für 
den Fachbereich der Urologie.  

Die 40-jährige Medizinerin stu-
dierte von 2004 bis 2010 Medizin 
an der Universität Aachen. „Ab 
2011 war ich in der Urologie der Uni-
klinik Aachen tätig.“ 2015 wechselte 
die Urologin zusammen mit ihrem 
Chef aus Aachen, Univ.-Prof. Dr. 
med. Dr. h.c. Axel Heidenreich, an 
die Universitätsklinik Köln. „Dort 
habe ich dann 2016 meinen Fach-
arzt abgelegt und bin noch im sel-
ben Jahr zur Oberärztin befördert 
worden.“ Während ihrer Tätigkeit in 
Köln beschäftigte sie sich insbe-
sondere mit der urologischen On-
kologie, sowohl operativ als auch 
konservativ, und erlangte hier-
durch die Zusatzbezeichnung me-
dikamentöse Tumortherapie. 

Auch Dr. med. Michael Korten in 
der MVZ-Praxis am Markt 36 in Gel-
dern spezialisierte sich als Facharzt. 
In der Martini Klinik am Universi-
tätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
(UKE), eine europaweit führende Kli-
nik für Prostataoperationen, lag 
sein Schwerpunkt als Facharzt auf 
der Behandlung des Prostatakar-
zinoms - eine der häufigsten Krebs-
erkrankungen bei Männern. Dr. Mi-
chael Korten trägt zudem den Titel 
„Fellow of the European Board of 
Urology" (FEBU), der eine zusätz-
liche Qualifikation und Expertise auf 
europäischem Niveau in der Uro-
logie belegt. Diese Auszeichnung un-
terstreicht die hohe Qualität der me-
dizinischen Versorgung und die 
kontinuierliche Weiterentwicklung 
der urologischen Fachkenntnisse. 

Die beiden Urologen führen in der 
ambulanten MVZ-Praxis am Markt 
in Geldern diagnostische Maßnah-
men wie Sonographien oder Cys-
toskopien selbstständig durch. 
„Aber auch onkologische Behand-
lungen wie Chemotherapien und 
Immuntherapien gehören dazu“, so 
Dr. Korten, der sich über die weib-
liche Unterstützung seiner neuen 
Facharzt-Kollegin Dr. Eich freut. 
„Denn durch ihre Unterstützung 
können wir das Leistungsangebot 
für unsere Patientinnen und Pa-
tienten noch weiter ausbauen.“ 

Für eine stationäre Versorgung ist 
der Gesundheitscampus St.-Cle-
mens ebenfalls bestens ausge-
stattet mit der Klinik für Urologie 
und urologische Onkologie im St.-
Clemens-Hospital unter der Leitung 
von Chefarzt Jörg D. Fröhlich. Zu 
den Schwerpunkten des modern 
ausgestatteten, wohnortnahen 
Versorgungszentrums zählen die 
Diagnostik und Therapie von uro-
logischen Tumorerkrankungen, 
Steinerkrankungen (Behandlung 
auch sehr großer Nierensteine 
mittels schonendem Schallver-
fahren), gutartige Prostataver-
größerung, die konservative und 
operative Inkontinenz- und Sen-
kungsbehandlung sowie die An-
drologie und unter anderem auch 
die urologische Prothetik. 

„Der Androloge ist das Gegen-
stück zum Gynäkologen, also qua-
si ein Männerarzt, und die Andro-
logie ist ein Teilgebiet der Urologie, 
das sich ausschließlich den männ-

lichen Fortpflanzungsorganen wid-
met“, erklärt Jörg D. Fröhlich. In sei-
ner Funktion als nur einer von 
insgesamt zwei operativ tätigen An-
drologen in der Region kommen da-
her auch Männer mit Erektions-
störungen, unerfülltem Kinder-
wunsch oder Missbildungen in sei-
ne Sprechstunde. „Der Leidens-
druck ist sehr hoch. Viele Männer 
warten jahrelang, bevor sie den Mut 
aufbringen, mit ihren Problemen ei-
nen Arzt aufzusuchen. Da ist noch 
viel Aufklärungsarbeit nötig“, weiß 
der Spezialist.  

Die Medizin habe im Bereich der 
Andrologie aber enorme Fort-
schritte gemacht, so Jörg D. Fröh-
lich. „Noch bis in die 1980er-Jah-
re hinein war es üblich, Impotenz 
und Erektionsstörungen als Symp-
tome einer psychischen Erkrankung 
zu betrachten. Heute wissen wir, 
dass dahinter häufig handfeste 
organische Schäden stehen.“ De-
fekte der Nervenbahnen, wie sie 
etwa typisch für Diabetiker sind, 
können ebenso Ursache sein wie 
Bandscheibenschäden, Gefäßer-
krankungen oder typische Folgen 
einer Prostataentfernung. „Auch 

Jörg D. Fröhlich, Chefarzt der Klinik für Urologie und 
urologischen Onkologie des St.-Clemens-Hospitals.  
Fotos: Gesundheitscampus St.-Clemens

Das Team der Praxis für Urologie des MVZ Gelderland am Markt 36 in der 
Innenstadt in Geldern: Dr. med. Caroline Eiche und Dr. med. Michael Korten. 

sind Erektionsstörungen oft Früh-
warnzeichen für einen Herzin-
farkt“, fügt der Androloge hinzu. Be-
handelt werden die Störungen ne-
ben der Implantation von Schwell-
körperprothesen, auch durch mi-
nimalinvasive Techniken zur Wie-
dererlangung von Potenz oder 
durch die Korrektur von Penis-
verkrümmungen. Auch bei uner-
fülltem Kinderwunsch können ver-
schiedene OP-Techniken zum Erfolg 
führen, so der Androloge. 

„Selbstverständlich wird aber 
versucht die Probleme konserva-
tiv zu behandeln, jedoch zeigt sich 
oft nach einem sehr langen und in-
tensiven Gespräch mit dem Pa-
tienten, das schon sehr viel aus-
probiert wurde und nun doch die 
operative Therapie notwendig ist“, 
sagt Jörg D. Fröhlich. 

Für die urologische Behandlung 
von Patientinnen und Patienten in 
der Region sind die ambulanten und 
stationären Urologie-Teams des 
Gesundheitscampus St.-Clemens 
ebenso vielfältig wie fachlich opti-
mal spezialisiert für ganz viele Er-
krankungsbilder aufgestellt.

Die Urologie-Teams: 
Ambulant: Urologische Praxis MVZ-Gelderland,  

Dr. med. Michael Korten, Dr. med. Caroline Eich, Markt 36, Geldern,  
Internet: www.mvz-gelderland.de/praxis-medizin/urologie/ 

Stationär: Klinik für Urologie des St.-Clemens-Hospitals Geldern,  

Clemensstraße 6, in Geldern,  
Internet: www.clemens-hospital.de/medizinpflege/medizin/ 
urologie-und-urologische-onkologie
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Der Sommerurlaub  
ist bereits geplant 
und wir können wieder in den Flieger steigen und in den Ur-
laub düsen. Die Koffer sind gepackt, aber der Flieger in den 
Süden hebt nicht ab. Was nun? 

In einem solchen Fall kann die EU-Fluggastverordnung helfen. 
Die Verordnung gilt für Linien- und Charterflüge einer EU-Flug-
gesellschaft mit Abflug oder Flugziel in der EU. Für sog. Billig-
flieger gilt die Verordnung auch. 

Gestrandete Fluggäste können je nach Dauer der Verspätung und Entfernung des Flug-
ziels verschiedene Ansprüche geltend machen: 

Bei Verzögerungen des gebuchten Fluges von mehr als zwei Stunden bei Flügen bis 
1500 Kilometer, mehr als drei Stunden bei Flügen bis 3500 Kilometer und mehr als vier 
Stunden für längere Strecken müssen die Fluggesellschaften kostenlos Verpflegung an-
bieten und notfalls eine Hotelübernachtung. 

Bei Verspätungen ab fünf Stunden können die Passagiere zwischen einer Rückerstat-
tung des Flugpreises oder einem Rückflugticket bei Anschlussreisen wählen. 

Bei einer Überbuchung erhalten am Flughafen zurückgelassene Passagiere 250 Euro für 
Flüge bis 1500 Kilometer, 400 Euro für Flüge bis 3500 Kilometer und 600 Euro für länge-
re Strecken. 

Wenn Flüge kurzfristig gestrichen werden und eine Reservierung dafür vorlag, 
steht den Reisenden eine Entschädigung in gleicher Höhe zu. Dies gilt nach der 
Rechtsprechung auch für Verspätungen von mehr als drei Stunden. 

Die höheren Ausgleichszahlungen gelten nicht wie bisher nur für Linienflüge, 
sondern auch für Charterflüge. Die Entschädigung ist auch dann zu zahlen, 
wenn der Flug mehr als drei Stunden verspätet am Zielflughafen landet. Bei ei-
nem Flug mit einer Zwischenlandung kommt es auf die Verspätung am Ziel-
flughafen an, nicht auf die Ankunft am Zwischenziel.   

Die wenigsten Fluggesellschaften sind allerdings bereit, die Ansprüche der 
Fluggäste freiwillig zu erfüllen und berufen sich als Grund für die Verspätung 
oder Streichung des Fluges auf sog. „höhere Gewalt“. Ob eine solche Ausnah-
me von der Entschädigungspflicht tatsächlich vorliegt, ist immer wieder ein 
Streitpunkt, so dass Sie in jedem Fall anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen 
sollten. 

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

� Heiztechnik 
� Sanitärtechnik 
� Energieberatung 
� Wärmepumpen 
� Holzbefeuerung 
� Solaranlagen 
� Photovoltaik 
� Altbausanierung 
� Kaminsanierung 
� Flüssiggasanlagen 
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Die Bürgermeister  
aus dem Kreis Kleve  
tagen auf  
Haus Ingenray 
in Pont

O
b für Standesamtliche Trau-
ungen der Stadt Geldern, 
Exkursionen, Ausstellun-

gen, Infoabende oder das Lich-
terfest: das traditionsreiche Haus 
Ingenray in Pont ist mittlerweile 
ein beliebter Ort für Veranstal-
tungen (fast) jeglicher Art. Kon-
tinuierlich hat der Historische 
Verein für Geldern und Umge-
gend das Angebot auf Haus In-
genray zuletzt ausgebaut. Auch als 
Tagungsstätte freut sich Haus 
Ingenray großer Beliebtheit. Zu 
Gast waren jetzt auch alle Bür-
germeister der Kreis-Kommunen 
sowie Landrat Christoph Gerwers. 
Sie treffen sich in regelmäßigen 
Abständen zum Austausch, jedes 
Mal in einer anderen Kommune. Da 
dieses Mal Geldern die gastge-
bende Kommune war, wählte Bür-
germeister Sven Kaiser als Ta-
gungsort Haus Ingenray in Pont.  

Neben einiger kommunalspezi-
fischer Themen, die an dem Tag 
auf der Tagesordnung standen, re-
ferierte auch Dr. Matthias Schrör 
(Stiftungsdirektor der Hans und 
Emilie Stratmans-Stiftung) - etwa 
über das Haus Ingenray und sei-

ne Historie, die umfangreiche Mo-
dernisierung und die aufwendige 
(finanzielle) Unterhaltung. 

Er erläuterte auch nochmal, wel-
ches Maßnahmenpaket die Ver-
antwortlichen schon geschnürt 
hätten, um die finanziellen He-
rausforderungen in den kom-
menden Jahren abzufedern. Teil 
der Strategie ist auch die Idee des 
neu gegründeten „Freundeskreis 
Haus Ingenray“. Die Idee dahinter: 
Mitglieder des „Freundeskreises“ 
unterstützen für einen jährlichen 
Beitrag von (mindestens) 80 Euro 
nicht nur die inhaltliche Arbeit auf 
Haus Ingenray, sondern werden im 
Gegenzug auch zu exklusiven be-
ziehungsweise speziellen Veran-
staltungen eingeladen. Etwa zu 
Ausstellungseröffnungen, exklu-
siven Führungen durch den Stif-
tungsdirektor oder Kuratoren, ex-
klusiven Vorträgen, Workshops 
oder Festen. at 

Infos über die Arbeit auf Haus In-
genray und wie Sie Mitglied im 
Freundeskreis werden können 
auf der Internetseite des Histo-
rischen Vereins unter www.hv-
geldern.de.

Die Bürgermeister aus dem Kreis 
Kleve und der Landrat waren auf 
Einladung von Sven Kaiser jetzt 
anlässlich der Bürgermeisterkonfe-
renz auf Haus Ingenray in Pont zu 
Gast. Foto: Stadt Geldern/Prümen

MÜHLENWEG 2c
47608 GELDERN
FON 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

• Malerarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Bodenverlegung
• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• Glaserarbeiten

Am Friedhof 6
Inh. Kirill Smirnov

47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
www.velmans-blumen.de

Festlicher 
Hochzeits-
schmuck
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T
olle Aktion für die Umwelt: Gelderner Grundschüler sammelten 
Korken und bewahrten so einen wertvollen Naturstoff vor der Müll-
tonne. „Die gesammelten Korken werden recycelt und können 

beispielsweise als natürlicher Baustoff wiederverwendet werden“, er-
klärt Doris Schreurs vom Bereich Umwelt, Klima, Mobilität der Stadt 
Geldern.  

Bei der Sammlung besonders erfolgreich waren die Kinder der St.-An-
tonius-Schule in Hartefeld, die 1200 Liter Korken sammelten (im Schnitt 
9,45 Liter pro Schüler). Sie freuten sich über 120 Euro für die Schulkas-
se.  

Den zweiten Platz sicherte sich die Marienschule Kapellen mit 780 Li-
tern (4,31 Liter pro Kind – 90 Euro). Platz Drei ging mit 840 Litern an die 
St.-Michael-Schule (4,02 Liter je Schüler – 70 Euro). hvs

Grundschulen für Umweltaktion geehrt: 

Schüler sammelten Korken
Besuchten zur  
Siegerehrung durch 
Bürgermeister Sven 
Kaiser das Gelderner 
Rathaus:  
Die Vertreter der  
drei erfolgreichsten 
Grundschulen.  
Foto: Terhorst

Kommunalpolitik-Projekt CityUpgrade: 
Schüler beschließen Lounge der Vielfalt

M
ehr als 100 Schülerinnen 
und Schüler der weiter-
führenden Schulen in Gel-

dern bekamen beim Projekt „Ci-
tyUpgrade“ (ehemals „Pimp your 
Town“) tiefere Einblicke in die 
Kommunalpolitik. Bei dem Plan-
spiel erarbeiteten sie diverse Pro-
jektideen, die in Kleingruppen in 
Zusammenarbeit mit Experten 
aus der Politik und Verwaltung 
ausgearbeitet wurden.  

Die Pressegruppe berichtete auf 
den Kanälen der Stadt Geldern 
währenddessen über das Projekt 
und richtete eine Pressekonferenz 
aus, bei der die Gruppen über ihr 
Thema berichteten und sich den 

Die Schüler stellten ihre Ideen in einer Pressekonferenz vor.  Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Fragen der Mitschüler stellen 
mussten.  

Den Höhepunkt stellte am Ende 
der drei Tage die fiktive Ratssit-
zung dar, bei der die Schüler über 
die Projekte abstimmten. Das Pro-
jekt „Lounge der Vielfalt“ in Kom-
bination mit der Idee „Besseres 
WLAN in der Innenstadt“ hatte am 
Ende die Nase vorn. Auch das 
Projekt mit den zweitmeisten 
Stimmen – einem Wasserspender 
am Sport-Campus – soll nach Mög-
lichkeit realisiert werden. Für die 
Umsetzung stehen den Schülern 
10.000 Euro zur Verfügung. Zu-
dem wurden bereits erste För-
deranträge eingereicht. dg

D
ie Unfallstatistik zeigt es 
leider deutlich auf: Nach 
wie vor verunglücken viele 

Kinder im Straßenverkehr. Der Ki-
wanis-Club Gelderland, der auch 
die Verkehrsinfo-Auftritte von 
Kinderliedersänger Rainer Niers-
mann unterstützt, setzt sich mit 
einer weiteren Maßnahme für die 
Sicherheit von Kindern im Stra-
ßenverkehr ein. Wie Kiwanis-Vor-
sitzender Lucas M. van Stephoudt 
mitteilt, unterhält der Club zehn 
Leihräder für Zwecke der Ver-
kehrserziehung in Geldern und 
umliegenden Orten. „Wir haben 
nun fünf Räder an die Gelderner 
Albert-Schweitzer-Schule verlie-
hen, damit jedes Kind die Mög-
lichkeit hat, an der praktischen 

Kiwanis-Club Gelderland unterstützt Schüler:  
Fünf Fahrräder für die Verkehrserziehung

Anprobe bei der Radstation am Bahnhof, die dafür sorgt, 
dass die Räder technisch sicher sind. Foto: Christoph Echelmeyer

Verkehrserziehung während der 
Grundschulzeit teilzunehmen.“ 
Die Räder werden an der Radsta-
tion am Bahnhof sorgsam gewar-
tet. „Jedes Kind, so das Ziel un-
seres Clubs, soll sicher durch den-
Straßenverkehr kommen“, er-
gänzt Christoph Echelmeyer, der 
die Fahrradaktion betreut. Um 
das zu erreichen, unterstützt Ki-
wanis verschiedene Angebote und 
Formate, die Kindern dabei helfen 
sollen, sich im Straßenverkehr 
gut und sicher zu bewegen. Damit 
bestätigt der Club einmal mehr, 
dass besonders Kinder und deren 
Umfeld im Fokus seiner Charity-
Aktivitäten stehen. 

„Wir freuen uns über weitere An-
fragen zur Nutzung, die Sekretär 
Dr. Andreas Rehder, Schatzmeis-
ter Christoph Echelmeyer und 
auch ich selbst gern entgegen-
nehmen“, so van Stephoudt (Kon-
takt: kiwanis-gelderland.de).hvs
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Sommerkonzert auf Schloss Haag am 13. Juli:  
„Samba mit Allemann“ 
Der Kunstverein Gelderland lädt für Sonntag, 13. Juli, zu einem Open-Air-
Konzert mit brasilianischen Rhythmen in den Innenhof von Schloss Haag 
in Geldern ein. 

Das Projekt „Samba mit Allemann“ ist eine innovative musikalische Ini-
tiative, die deutsche Volkslieder mit lebendigen Rhythmen brasilianischer 
Musikstile wie Samba und Bossa Nova vereint. Schlagzeuger und Band-
leader Sebastian Netta bringt Musiker aus beiden Kulturen zusammen, 
um eine einzigartige musikalische Synthese zu schaffen. Zu den weiteren 
Mitgliedern der Band gehören Elisabeth Tuchmann (Arrangements, Ge-
sang und Gitarre), Flavio Nunes aus Düsseldorf, ein Gitarrist mit Wurzeln 
in São Paulo, der die typischen Klänge und Techniken der brasilianischen 
Gitarrenmusik einbringt, sowie Andre de Cayres am Bass, der ebenfalls 
aus São Paulo stammt. Das Konzert auf der „kleinen Konzertbühne im 
Bollerwagen“ beginnt um 19 Uhr, Karten kosten 19 Euro (+VVK), ermä-
ßigt 14 Euro (+ VVK) und an der Abendkasse 24 Euro, ermäßigt 18 Euro. 
Erhältlich sind sie bei Bücher Keuck und beim Bücherkoffer. at

„Die Fotografin“ am 12. Juni in der 
Filmzeit des Kunstverein Gelderland  
Die britische Filmbiografie „Die Fotografin“ 
ist ein sehr erfolgreicher Film, der 2024 in die 
deutschen Kinos kam und deshalb auch am 
Donnerstag, 12. Juni, im Rahmen der „Filmzeit“ 
des Kunstvereins Gelderland ab 20 Uhr auch 
nochmal im Herzog-Theater in Geldern gezeigt 
wird. „Kate Winslet glänzt in der Rolle der ame-
rikanischen Kriegsreporterin Lee Miller, die 
in den 1920er-Jahren zunächst als Model be-
rühmt wurde, dann aber im Zweiten Weltkrieg 
als Kriegsreporterin an der Front arbeitete“, 
heißt es in der Ankündigung. Im Mittelpunkt 
stehe im Film der weibliche, innere Blick die-
ser besonderen Frau. Die Karten sind an der 
Kinokasse des Herzog-Theaters erhältlich 
(Preis: ab neun Euro). at

Programm liegt vor - Ticketverkauf beginnt: Komm, 
WIR gehen ins Theater 

 

Nach der Saison ist vor der Saison! Wer sich trotz bereits 
zahlreicher Abonnenten, die Jahr für Jahr die Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium füllen, einen guten Platz im Theater si-
chern möchte, sollte mit dem Kartenkauf nicht lange zögern. 
Das empfiehlt zumindest Gelderns Kulturbüro. WIR inGEL-
DERN hat bei Christiane Kenter im Gelderner Rathaus nach-
gefragt. Dies hier wird in der neuen Spielzeit geboten. 

Zum Auftakt geht die heitere Beziehungskomödie „Die Nie-
re“ am Mittwoch, 17. September, über die Bühne. Dabei geht 
es eigentlich um ein ernstes Thema. Ein Befund wirft Kathrins 
Leben aus der Bahn. Sie benötigt dringend eine neue Nie-
re. Das stürzt ihren Ehemann Arnold ins emotionale Cha-
os. Eine Niere spenden – das ist tatsächlich ein gewaltiger 
Schritt, der die Beziehung des Paares auf eine harte Pro-
be stellt. Schließlich stellt der hilfsbereite Götz sofort eine 
Niere zur Verfügung und entfacht damit einen heftigen Streit, 
denn Götz‘ temperamentvolle Ehefrau Diana zweifelt an den 
selbstlosen Motiven ihres Gatten. Lange unterdrückte 
Emotionen, Zweifel und Geheimnisse kommen ans Tages-
licht. „Die Niere“, eine Komödie von Stefan Vögele, wird vom 
„Niederrhein-Theater“ auf die Gelderner Bühne gebracht und 
erzeugt eine einzigartige Spannung. Ein spektakulärer Start 
in die neue Spielzeit den man nicht verpassen sollte. 

Mit der Komödie „Kalter weißer Mann“ von Dietmar Jacobs 
und Moritz Netenjakob setzt sich am Donnerstag, 9. Okto-
ber die Theaterreihe fort. Das schnelle, unterhaltsame und 
hochaktuelle Stück rankt sich um einen Todesfall, eine Trau-
erfeier, einen Pfarrer und eine trauernde Gesellschaft und 
um eine sprachliche Entgleisung: Wieso heißt es auf der Trau-
erschleife nur: „In tiefer Trauer – Deine Mitarbeiter“? Die Mit-
arbeiterinnen sind irritiert. Eine mikro-aggressive Kultur-
debatte beginnt – sehr zum Vergnügen des Publikums (Kon-
zertdirektion Landgraf). 

Außerdem Teil des Gelderner Programms: 
n „Nebenan“, Schauspiel von Daniel Kehlmann,  

am 18. November. 
n „Das perfekte Geschenk“, Weihnachtskomödie von 

Florian Battermann, am 17. Dezember. 
n „Und wenn wir alle zusammenziehen?“, heitere Komö-

die nach dem Film von Stéphane Robelin, 13. Januar. 
n „Geld. Gier. Macht. Der Fall Cum Ex“,  

Schauspiel von Stefan Zimmermann, am 25. Februar. 
n „Kurz und nackig“, Komödie von  

Jan Neumann, am 25. März. 
n „Pasta e Basta“, ein italienischer ‚ 

Liederabend von Dietmar Loeffler, am 16. April. 

Tickets für das Abo oder auch für Einzelkarten ab sofort 
im Kulturbüro des Rathauses am Issumer Tor. Interessenten 
wählen bitte Gelderns schnelles Kultur-Telefon unter 
02831 – 398444 oder schicken eine Mail an kultur@gel-
dern.de. hvs 

 

Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

„Geldern Allstars“ lassen das Kirmeszelt  
auf der Boeckelt beben –  
Ein musikalisches Heimspiel zum Jubiläum! 

S
amstag, 16. August 2025, ab 18 Uhr wird das Kirmeszelt auf der Boeckelter Kirmes zur 
Bühne für Gelderner Musikgeschichte! Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Bru-
derschaft präsentieren sich bekannte Bands und Musiker der Region in alten und neu-

en Formationen. 

Mit dabei sind Universum, Halle B, T-Bone, Ion Tichy und t‘rEndless Vibes ,  André Jock-
weg, Benjamin Handtke, Karl Timmermans, Momo Massad und Reiner van Treeck um eini-
ge der über 40 Namen zu nennen, die über Jahre und Jahrzehnte die Bühnen des Gelder-
landes gerockt haben.  

Tickets für „GELtrewind“ zum Preis von 15 Euro gibt es im Vorverkauf beim Bücherkof-
fer und der Com-Bar. Erfreulicherweise verzichten sie auf die übliche Gebühr! Die Kapazi-
tät des Festzelts ist begrenzt. 

Diese besondere Veranstaltung wird durch viel ehrenamtliches Engagement und Unter-
stützung von Sparkasse Krefeld, Stadtwerke Geldern und Volksbank an der Niers ermög-
licht. 
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Krimi & Blues im Refektorium: 
Von Kopfweidenblues bis Radar Love 

 

Spannender Typ, der auch die Blues-Harp beherrscht: Multitalent Arnold 
Küsters, der als Journalist, Schriftsteller und Musiker unterwegs ist. 

Zu einer außergewöhnlichen Veranstaltungs-Kombinati-
on lädt der Bücherkoffer sowohl die Krimifreunde als auch 
die Fans akustischer und unverstärkter Gitarren ein: Für 
Donnerstag, 11. September, plant Ludger Derrix im Refek-
torium am Ostwall „Krimi & Blues“. Zu Gast sind ab 19.30 
Uhr der erfolgreiche Krimiautor Arnold Küsters (auch be-
kannt als Ian Bray) und die Formation „HierGehtWas“, die 
sich als „Akustik-Blues-Pop-Band-mit-Deutschen-Texten“ 
definiert. Zum Einsatz kommen akustische Gitarren, Blues-
Harp und Percussion. Mit Küsters musizieren Stephan 
Schwiers (Gitarre, Gesang), Manna Meurer (Gitarre) und Dirk 
Rütten (Percussion). Tickets im Vorverkauf, der bereits be-
gonnen hat, für je 14 Euro – direkt im Bücherkoffer in der 
Issumer Straße (hiergehtwasband.de).  hvs

25 Jahre CulturKreis Gelderland: 
Thorbjørn Risager auf der Marktbühne 

 
Blues-Star Thorbjørn Risager ist mit seiner siebenköpfigen und von Blä-
sern dominierten Begleitband „The Black Tornado“ zu Gast auf der Stra-
ßenparty. 

Ein besonderes Highlight zum 25-jährigen Bestehen ser-
viert der „CulturKreis Gelderland“ den Bluesfreunden. Un-
ter dem Motto „Wiedersehen mit Freunden“ tritt die Ko-
penhagener Blues-Legende Thorbjørn Risager mit seiner 
Band „The Black Tornado“ am Freitag, 27. Juni, ab 20 Uhr 
auf der Hauptbühne der Gelderner Straßenparty am 
Marktplatz auf. 

Willi Teloo vom CulturKreis: „Risager and The Black Tor-
nado haben unsere Besucher schon vier Mal mit ihrer Mi-
schung aus Rock, Blues und Swing begeistert. Er wird in 
Geldern ganz sicher dazu beitragen, dass viele Besucher 
nach demKonzert ihre Einstellung zum Blues überdenken.“ 

Viel beachtet von den Musikkritikern war vor allem der Auf-
tritt beim „Holland International Blues Festival” im ver-
gangenen Jahr. Wie immer stach Risagers Stimme be-
sonders heraus. In ihr spiegeln sich Ray Charles, Van Mor-
rison und Billy Gibbons.  

In Geldern wird die Band, die für ihre ausgezeichneten Live-
Qualitäten bekannt ist, ihr brandneues Album „House of 
Sticks“ vorstellen.  (Infos:  culturkreis-gelderland.de). hvs

Theater | Musik | Kultur 
02.06.2025 - 10:00 bis 10:45 Uhr 
Drachenbabys 
Bücherei am Kirchplatz, Geldern 
12.06.2025 - 20:00 Uhr 
Filmzeit „Die Fotografin“ 
Kino Herzog-Theater, Geldern 
17.06.2025 - 19:00 bis 21:00 Uhr 
Autorenlesung: „Flucht aus Eritrea“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
18.06.2025 - 20:00 Uhr 
NeckarGanga im Atelier 
Indische Musik und Jazz 
Atelier Brühlscher Weg 12, Geldern 
21.06.2025 - 18:00 bis 22:00 Uhr 
Open Air auf der Waldbühne  
Konzert HIGH FIDELITY 
Waldfreibad, Walbeck 
22.06.2025 - 11:00 bis 17:00 Uhr 
Ausstellung in der Heimatstube 
Veerter Dorfstraße, Veert 
22.06.2025 - 11:00 bis 19:00 Uhr 
Geldern Open Air KIDS 
Kinder Konzert Festival 
Waldfreibad, Walbeck 
26.06.2025 - 19:30 Uhr 
Sommerkonzert im Gartencafé 
Barbara Greshake & Band 
Otto-Hahn-Str. 12, Geldern 
27.06.2025 - 20:00 Uhr 
Straßenparty-Konzert: Blues 
Thorbjörn Risager & The Black Tornado 
Bühne am Marktplatz, Geldern 

04.06.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
07. bis 10.06.2025 

Pfingstkirmes 
Ost- und Nordwall, Geldern 
09.06.2025 - 10:00 bis 17:00 Uhr 

Deutscher Mühlentag 
Steprather Mühle, Walbeck 
11.06.2025 - 16:00 bis 20:00 Uhr 
Blutspende in Veert 
Realschule an der Fleuth, Veert 
12. bis 15.06.2025 

Tolkien Tage 
Sportgelände Eichental, Pont 
13.06.2025 - 16:00 bis 17:15 Uhr 
Kleintiersafari an Teich und Wiese 
Teich am Egmondpark, Geldern 
14.06.2025 - 09:00 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Marktplatz, Geldern 
18.06.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
20. bis 23.6.2025 - 
Sommerkirmes in Kapellen 
Ortschaft Kapellen an der Fleuth 
20. bis 24.6.2025 
Sommerkirmes in Veert 
Ortschaft Veert 
25.06.2025 - 14:00 Uhr 
Radwanderung mit dem Kneipp-Verein 
Kneipp-Park am Gesundheitszentrum 
Clemensstraße, Geldern 
27. bis 29.06.2025 

49. Straßenparty 
Innenstadt, Geldern 
29.6.2025 – 11.30 Uhr 
Pfarrfest Hartefeld 
Alter Schulhof, Hartefeld 

StadtProgramm 
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Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern  

09.06.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Lipödem – Welche Therapie gibt es? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Leiter des Lipödem-Department 
Ort: VHS Gelderland, Raum 106, Kapuzinerstraße 34, Geldern 
(Kooperationsveranstaltung) Kosten: frei 
Anmeldung: 02831 9375-0 (VHS Gelderland) 

12.06.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und Kinderärzt*innen informieren 
über die Geburt im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

25.06.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Was muss ich beim Gerätetauchen (im Urlaub) 
beachten? 
Referent: Dr.med. Ludger Dohmann, Chefarzt der Klinik  
für Anästhesie und Intensivmedizin sowie Sportmediziner 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

FBS Boeckelter Weg 11, Geldern Tel. 02831 134600 
Freitag, 6. Juni, von 15.00 bis 17.15Uhr 
Auf Entdeckertour im Wald  
mit Eltern und Kindern von 4-6 Jahren 

Freitag, 13. Juni, von 16.00 bis 17.30 Uhr 
Kleintiersafari an Teich und Wiese -  
für Großeltern, Eltern und Kinder ab 5 Jahre 

Montag, 16. Juni, von 18.15 bis 22.00 Uhr 
Kochabend: Levante Küche -  
Köstliches aus dem Morgenland 

Mittwoch, 25. Juni, von 19.00 bis 21.15 Uhr 
Infoabend: Beikost ganz entspannt -  
der perfekte Start für Dein Baby 
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02.07.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
04. bis 6.7.2025  

Geldern Karibisch 
Marktplatz, Geldern 
05.07.2025 - 14:00 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Marktplatz, Geldern 
06.07.2025 - 10:00 bis 17:00 Uhr 
Raderlebnistag Niederrhein 
Marktplatz, Geldern 
12.7.2025 - 17 Uhr 
70 Jahre „Blau-Weiß“ Hartefeld 
Blue-White-Table-Dinner 
Alter Schulhof, Hartefeld 
16.07.2025 - 14:00 Uhr 
Radwanderung mit Kneipp-Verein 
Kneipp-Park  
Clemensstraße, Geldern 
16.07.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
22.07.2025 - 16:30 bis 20:00 Uhr 
Blutspende in Pont 
Haus der Vereine, Pont 
26.07.2025 - 19:00 Uhr 
Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr Pont 
Sportplatz Eichental, Pont 
27.7.2025 – 14 Uhr 
Vogelschießen Hartefeld 
Wiese am Alten Pfarrhaus, Hartefeld 
31.07.2025 - 16:00 bis 19:30 Uhr 
Blutspende in Walbeck 
Kathol. Pfarrheim, Walbeck

Theater | Musik | Kultur 
2.7.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
tr’Endless Vibes 
Waldfreibad, Walbeck 

07.07.2025 - 10:00 bis 10:45 Uhr 
Drachenbabys 
Bücherei am Kirchplatz, Geldern 

09.07.2025 - 19:30 bis 21:30 Uhr 
Zum 100. Geburtstag: 
Hanns Dieter Hüsch-Abend  
Steprather Mühle, Walbeck 

9.7.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
„Levin und Ciara“ 
Marktplatz, Kapellen 

13.07.2025 - 19:00 bis 21:00 Uhr 
Sommerkonzert auf Schloss Haag 
„Samba mit Allemann“ 
Innenhof Schloss Haag, Kapellen 

16.7.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
„Pure Vocals“ 
Alte Schule, Lüllingen 

23.7.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Musicna 
Marktplatz, Veert 

30.7.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Prestige 
Marktplatz, Geldern

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

09.07.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Therapiemöglichkeiten des  
Uterus myomatosus (Veränderungen in 
der Gebärmutter) 
Referentin: Dr. med. Ute Janßen, Chefärztin 
der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei; eine Anmeldung  
ist nicht erforderlich. 
10.07.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und Kinder-
ärzt*innen informieren über die Geburt im 
St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

FBS Boeckelter Weg 11, Geldern  

Tel. 02831 134600 
Dienstag, 1. Juli, von 19.00 bis 22.00 Uhr 
Kochabend: Geschenke aus der Küche: 
Fermentieren/ Haltbarmachen 
Selbstversorgen 

Freitag, 11. Juli, von 18.15 bis 22.00 Uhr 
Kochabend: Afrikanische Küche 

14. bis 28. Juli jeweils montags  
von 8.45 bis 9.30 Uhr 
Sommerferienkurs: Ausgleichsgymnas-
tik für Frauen und Männner 65+ 

14. bis 28. Juli jeweils montags  
von 9.45 bis 10.30 Uhr 
Sommerferienkurs: Pilates 50+
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Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers apotheken“ cuypers-apotheken.d

Juli 2025 
Samstag, 5. Juli 
Stern-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 6. Juli 
Adler-Apotheke, Straelen 
Samstag, 12. Juli 
Löwen-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 13. Juli 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 19. Juli 
Herzog-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 20. Juli 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Samstag, 26. Juli 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
Sonntag, 27. Juli 
Barbara-Apotheke, Geldern 

August 2025 

Samstag, 2. August 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 3. August 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 9. August 
Adler-Apotheke, Straelen 

Sonntag, 10. August 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Samstag, 16. August 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 

Sonntag, 17. August 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 23. August 
Drachen-Apotheke, Geldern 

Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Sonntag, 24. August 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Samstag, 30. August 
Galenus-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 31. August 
Markt-Apotheke, Straelen

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

Juni 2025 

Samstag, 31. Mai 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 1. Juni 
Dorf-Apotheke, Walbeck 

Pfingstsamstag, 7. Juni 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Pfingstsonntag, 8. Juni 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

Pfingstmontag, 9. Juni 
Marien-Apotheke, Nieukerk 

Kirmes-Dienstag, 10. Juni 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Samstag, 14. Juni 
Dorf-Apotheke, Kapellen 

Sonntag, 15. Juni 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 

Samstag, 21. Juni 
Martinus-Apotheke, Veert 

Sonntag, 22. Juni 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 28. Juni 
Noch kein Notdienst vergeben 

Sonntag, 29. Juni 
Marien-Apotheke, Nieukerk

Am 10. Juli im  
„Café Nussbaum“: 
Spanische Gitarren im Gartencafé 
Foto: Bücherkoffer 

Schnell sein! Dazu kann man den Musik-
freunden nur raten, die gern einmal im 
idyllischen „Café Nussbaum“ an der Otto-
Hahn-Straße 12 im Gelderner Gewerbe-
gebiet ein Bücherkoffer-Gartenkonzert er-
leben möchten.   

Ludger Derrix: „Ich bedanke mich sehr 
herzlich bei der Familie Gerads, in dem 
wunderbaren Gartenambiente ein weite-
res Konzert anbieten zu können. Am 10. 
Juli ist das Gitarren-Duo „Martin & Sobo“ 
bei uns zu Gast. Wir freuen uns schon auf 
Latin, Jazz und Flamenco-Sound und 
servieren dazu Knabbereien und Geträn-
ke. Sogar spanisches Bier wird es geben. 
Wir starten um 19.30 Uhr.“ 

Tickets zu diesem Konzerterlebnis gibt es 
für je 13 Euro im Bücherkoffer an der Is-
sumer Straße (Telefon 02831 980504). Bei 
schlechtem Wetter ist ein Umzug ins Re-
fektorium am Ostwall geplant. hvs
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TELEFON: 0 152 26 20 63 
www.fotostudioselhof.de
info@fotostudioselhof.de

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de
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02.08.2025 - 14:00 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC  
Marktplatz, Geldern 
06.08.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
08. bis 10.08.2025 - 15 bis 12 Uhr 
Fahrradwochenende der Kolpingsfamilie 
Infos: kolping-geldern.de 
08. bis 10.08.2025 

Street Food & Music 
Festival  
Marktplatz, Geldern 
9.8.2025 – 14 Uhr 
Vogelschießen Poelyck 
An der Brigittakapelle, Poelyck 
14.08.2025 - 16:00 bis 20:00 Uhr 
Blutspende in Geldern 
Bürgerforum Issumer Tor, Geldern 
20.08.2025 - 17:00 bis 20:00 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
23. bis 24.08.2025 - 8 bis 22 Uhr 

45. Straßenkunst- 
Festival Paint on Walls 
Straßenmalerei, -musik 
und –theater 
Innenstadt, Geldern 
23.08.2025 - 13:00 bis 22:00 Uhr 
Geldern Open Air im Waldfreibad 
Mallorca-Party „Geldern Olé“ 
Waldfreibad, Walbeck 
30.08.2025 - 14:00 Uhr 
Boulen an St. Adelheid 
Sankt Adelheid Haus, Geldern

Theater | Musik | Kultur 
6.8.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Next Live 
Bürgerwiese, Pont 

13.8.2025 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour 
Luka & Tom 
Bürgerwiese am Buykerweg, Hartefeld 

14.08.2025 - 20:00 bis 22:00 Uhr 
Kabarett im Kirmeszelt  
Wilfried Schmickler: „Es hört nicht auf“ 
Festzelt, Boeckelt 

16.08.2025 - ab 18:00 Uhr 
Geldern Allstars  
Gelderns Musikszene | live 
Festzelt, Boeckelt 

21.08.2025 -19:00 bis 22:00 Uhr 
Geldern-Open Air im Waldfreibad  
Nile Rodgers und CHIC  
plus Kool und The Gang 
Waldfreibad, Walbeck 

24.08.2025 - 19:30 bis 22:00 Uhr 
Geldern Open Air 
Ben Zucker 
Waldfreibad, Walbeck 

26.8.2025 – 19.30 Uhr 
Operette im Expresso–Format 
Cosi van tutte 
Niersforum am Bahnhof, Geldern 

26.08.2025 - 19:30 bis 22:00 Uhr 
Geldern Open Air  
Fury in the Slaughterhouse 
Waldfreibad, Walbeck 

27.08.2025 - 19:00 bis 22:00 Uhr 
Geldern Open Air  
Wincent Weiss 
Waldfreibad, Walbeck 

29.08.2025 - 19:00 Uhr 
Geldern Open Air  
Santiano 
Waldfreibad, Walbeck 

30.08.2025 - 19:30 Uhr 
Geldern Open Air  
Giovanni Zarrella 
Waldfreibad, Walbeck 

StadtProgramm 
Veranstaltungen im August 2025

Coaching 
Beratung  
Seminare

Tel. 0 28 31 / 13 41 41  www.top3-consult.de

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business Coach BZTB

Mental Coach

top3 consult

FührungskräfteCoaching
und TeamEntwicklung

Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

14.08.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und Kinder-
ärzt*innen informieren über die Geburt im 
St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung  
ist nicht erforderlich. 
27.08.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Supplemente/Nahrungsergän-
zungsmittel - sinnvoll oder eher nicht? 
Referentin: Lara Rinnen, Oecotrophologie-
Studentin 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei, eine Anmeldung  
ist nicht erforderlich.

FBS Boeckelter Weg 11, Geldern  

Tel. 02831 134600 
27. August bis 17. Dezember  
jeweils mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Pilates für Anfänger 

Mittwoch, 27. August, von 19.00 - 20.30Uhr 
Infoabend: Medizinische Kinderschutzam-
bulanz in Geldern - Unsere Arbeit und 
Angebote für Eltern und Interessierte 
29. August. bis 28. November  
jeweils freitags von 9.00 bis 10.00 Uhr 
Qigong

In Kooperation Boeckelter Bruder-
schaft: „Kabarett im Zelt“ mit  
Wilfried Schmickler am 14. August 

 

Das Schützenfest auf der Boeckelt beginnt 
in diesem Jahr am Donnerstag, 14. August 
- natürlich in bewährter Weise wie in den 
Vorjahren mit einem Kabarett-Abend, der 
in Kooperation mit dem Kunstverein Gel-
derland angeboten wird. „Es hört nicht 
auf“, meint Kabarettist Wilfried Schmick-
ler auch nach 40 Jahren Bühnenerfahrung. 
Und so wettert er in polternder Manier ge-
gen Idiotie und Ungerechtigkeit, gegen 
Hass und Intoleranz in der Welt. „Dabei 
kann er seriös unterhalten, gut gelaunt 
rumnörgeln, abendfüllend aufheitern, mit 
Texttiraden, Schmäh-Reden und Spott-
gesängen. Stets aktuell, stets pointiert!“, 
heißt es in der Ankündigung. Der Kaba-
rettabend im Festzelt auf der Boeckelt be-
ginnt um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr). Die Kar-
ten kosten 24 Euro (+VVK), ermäßigt 19 
Euro (+VVK) und an der Abendkasse: 29 
Euro (ermäßigt 23 Euro). Karten gibt es bei 
Bücher Keuck, und beim Bücherkoffer.  at 

Foto: Schmickler



Foto: Gerhard Seybert

D
ie Vorfreude steigt: Am 7. Juni ver-
wandelt sich Geldern wieder für vier Tage 
in ein buntes Kirmesparadies mit über 

160 Schaustellern und tausenden Besuchern. 
Los geht es am Samstag mit dem traditionel-
len Sternenmarsch der Spielmannszüge und 
der bunten Fahnenparade der Schausteller-
verbände (Start: 14 Uhr). Direkt im Anschluss, 
um 14:30 Uhr, eröffnet Bürgermeister Sven Kai-
ser die Kirmes standesgemäß mit dem Fas-
sanstich und Freigetränken. 

Highlights bei Fahrgeschäften  
Natürlich haben sich die Kirmesplaner der Gel-

derner Stadtverwaltung auch in diesem Jahr 
wieder viel Mühe gemacht, um ein abwechs-
lungsreiches Angebot an Fahrgeschäften und 
Kirmesbetrieben zu bieten.  

„Neugestaltet wurde dieses Jahr etwa die Ost-
wallkurve“, teilt Uwe Eichler vom Kirmes-Or-
ganisationsteam der Stadt Geldern (Bereich 
Ordnung) mit. „An der Ecke zur Kapuziner-
straße wird mit ,Air Power’ vom Schaustel-
lerbetrieb Heine erstmalig eine kleine, kom-
pakte Schaukel stehen.“ Maximale Flughöhe: 
23 Meter. Gegenüber wird – ebenfalls zum ers-

ten Mal – mit dem Fahrgeschäft „Twister“ 
(Schaustellerbetrieb: Kaiser) eine Kinderach-
terbahn zu finden sein.  

Weitere Neuheiten:  das Karussell „Robotix“, 
die Wildwasserbahn „Piraten-Fluss“ und die 
Geisterbahn  „Geister Villa“. Diese steht neben 
der Hauptattraktion, dem „Nordic Tower“, ei-
nem 80 Meter hohen Kettenflieger, der eben-
falls seine Premiere für Geldern gibt. 

Weitere Highlights sind die Fahrgeschäfte 
„Highway No1“, „Venetian Carusel“, „Ro-
ckexpress“, „Break Dancer“ oder „Jekyll & 
Hyde“.  

Zwei bewachte Fahrradparkplätze  
Super angenommen wurden von den Kir-

mesgästen auch im Vorjahr die bewachten 
Fahrradparkplätze. „Natürlich bieten wir sie 
deshalb auch in diesem Jahr wieder an“, sagt 
Angela Jentjens vom Kirmes-Orgateam der 
Stadt Geldern (Bereich Ordnung).  

Standorte: am JaHotel und am Adelheid-Haus 
(Issumer Tor 55). 

Kosten: Die Abstellmöglichkeit wird wieder 
ein Euro pro Rad (bzw. Parkvorgang) kosten. 

Vom 7. bis 10.Juni
Die Pfingstkirmes lockt wieder nach Geldern!

Öffnungszeiten des Fahrradparkplatzes wäh-
rend der Kirmes: Samstag von 13.30 Uhr bis 1.30 
Uhr, Sonntag von 11 Uhr bis 1.30 Uhr, Montag 
von 11 Uhr bis 0.30 Uhr und Dienstag von 11 Uhr 
bis 0 Uhr. 

Glaspfand  
Um unnötigen Glasmüll zu vermeiden, wird 

in diesem Jahr an allen Getränkeständen 
wieder ein Glaspfand erhoben.  

Busumleitungen  
Mit Beginn der Kirmes-Aufbauarbeiten am 

Mittwoch (4. Juni) werden auch wieder viele 
Buslinien eine Umleitungsstrecke fahren müs-
sen. Welche Linien betroffen sind, kann dann 
wieder auf der Internetseite der Stadt Geldern 
nachgesehen werden. 

Sonderfahrten  
Ebenfalls angeboten werden in diesem Jahr 

wieder Sonderfahrten der Stadtbuslinie  
„De Geldersche“ (SL9). Er fährt an allen vier 
Tagen mit einem Sonderfahrplan. Weitere In-
fos dazu gibt es ebenfalls unter geldern.de at


